
Erste Mitfahrerbank in der 
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Es war kein großer Festakt und keine
große Feier als die Mitfahrerbank am ver-
gangenen Freitag in Henschtal ihrer Be-
stimmung übergeben wurde.

Wie in allen kleinen Ortsgemeinden des
Westrichs ist die Verbindung mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln nicht gerade berau-
schend und schon gar nicht wenn kein
Bahnhof im Dorf ist.
Das Angebot an Busverbindungen und
das kaum angenommene Angebot sich
mit dem Ruftaxi ans Ziel bringen zu las-
sen  sind einfach nicht ausreichend und
zu unflexibel.
Da kommt der Bürgerbus, der die Fahrgä-
ste an der Haustür abholt schon besser
daher. Aber eben nicht jeden Tag und
nicht zu jeder Zeit und nur wenn man sei-
nen Wunsch einen Tag vorher angemeldet
hat.
Welch ein Fortschritt und welch eine Flexi-
bilität bietet da die neue Mitfahrerbank.
Egal zu welcher Zeit es mir da in den Sinn
kommt. Ich geh zur Mitfahrerbank, wähle
meinen Zielort mit dem Hochhängen des
Schildes aus und setze mich hin.
Von Henschtal aus kann man als Zielort
Glan-Münchweiler, Steinbach, Brücken,
Schönenberg und Kusel wählen.
Dort können Einkäufe erledigt werden der
Frisör oder der Arzt kann aufgesucht wer-
den, oder man fährt aus Glan-Münchwei-
ler mit dem Zug weiter nach Kaiserslau-
tern.

Das Prinzip ist ganz einfach.
Wenn ich auf der Mitfahrerbank sitze, ist
damit die Bitte an alle Vorbeifahrer ver-
bunden anzuhalten und mich in die ge-

wünschte Ortschaft mitzunehmen. Kostenneutral natür-
lich, einfach aus Freundlichkeit und Menschenliebe.  
Ein kurzes Gespräch gibt’s jedenfalls auch fer umme. Heu-
te sagt man Kommunikation.
Es ist die neue Art des Trampens, nur dass niemand am
Fahrbahnrand stehen muss und den Daumen hoch hält.
Die Mitnehmer sind überwiegend Leute aus dem Dorf, die
in die gewünschte Richtung fahren. Mitfahrer und Mitneh-
mer kennen sich, zumindest in der Regel.
Erfunden haben die Henschtaler die Mitfahrerbank nicht,
sondern mal im Urlaub irgendwo gesehen.
Als dann die Dorfmoderation lief und das Dorferneue-
rungskonzept fortgeschrieben werden sollte kam einem
Mitstreiter die besondere Bank wieder in den Sinn und

nach zwei, drei Sitzungen wurde zur Tat geschritten. Die
Mitfahrerbank wurde aufgestellt.
Die Fahrer, die jemand mitnehmen, brauchen keine be-
sondere Befähigung oder  Versicherung. Jedes Risiko ist
über die Haftpflicht des Autos abgedeckt.

Jetzt fehlen nur noch die Mitfahrerbänke in den anderen
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde wo die Henschta-
ler hin mitgenommen werden wollen. Dazu hat Bürger-
meister Roger Decklar seine Bürgermeisterkollegen ange-
sprochen und für das Projekt geworben. Auf jeden Fall ist
es eine Idee, die zum Mitmachen einläd. Über alle politi-
schen Grenzen hinaus. Bedenkenträger braucht so ein
Projekt nicht. 



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
- Notruf 112 - 
Wehrleiter Heiko Dörr
Telefon: 0151/61493908
Stv. Wehrleiter Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Thorsten Müller
Telefon: 0151/52611143
Stv. Wehrleiter Stefan Reichhart
Telefon: 0171/2471311
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Glan-Mü� nchweiler
Wehrführer Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Schönenberg-Kü� belberg
Wehrführer Martin Keiper
Telefon: 0163/1812518
Stü� tzpunkt-Feuerwehr Waldmohr
Wehrführer Matthias Kuntz
Telefon: 0178/5667598

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769
Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Blaubacher Straße 8, Kusel, Tel.
06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 72, 66869 Kusel
Tel: 06381/4250361AWO Betreu-
ungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: betreuungsverein-kusel@t-
online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie ren-
den Ärzte u. Zahn ärzte können beim An-
rufbeantworter des jeweiligen Hausarz-
tes in Erfahrung gebracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5
66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke

Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemei-
nen Bürozeiten Probleme bei der
Wasserversorgung (Rohrbrüche,
Undichtigkeiten, Druckabfälle
usw.) auf oder erkennen Sie son-
stige Unregelmäßigkeiten an öf-
fentlichen Anlagen (Ausfall der
Straßenbeleuchtung, plötzliche
Fahrbahnänderungen usw.) so
rufen Sie für das Gebiet der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
die Telefon-Nr. 0171 / 5065303
an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemei-
nen Bürozeiten Probleme bei der
Entwässerung (Verstopfungen,
Rückstau usw.) auf oder erken-
nen Sie sonstige Unregelmäßig-
keiten in Zusammenhang mit
der Abwasserbeseitigung oder
an Gewässern (z.B. Gewässer-
verschmutzungen, Ölspuren) so
rufen Sie für den Bereich der
Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler,

Waldmohr, Frohnhofen, Alten-
kirchen, Dittweiler und Schö-
nenberg-Kübelberg die Tele-
fon-Nr. 06373 / 8290320 an
(Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries,
Börsborn, Glan-Münchweiler,
Henschtal, Herschweiler-Pet-
tersheim, Hüffler, Krottelbach,
Langenbach, Matzenbach,
Nanzdietschweiler, Quirn-
bach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwe-
gen die Telefon-Nr. 06383 /
927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entspre-
chende Telefonnummer. Der Te-
lefonanruf wird von einer
Sprachbox angenommen. Bitte
teilen Sie Ihren Namen sowie
Ihre Telefonnummer, unter der
Sie erreichbar sind, mit. Nennen
Sie uns den festgestellten Scha-
den (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug
(Straße, Hausnummer sowie Ge-
meinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3
bis 10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Der Bürgerbus ist mehr als
eine Fahrt von A nach B!
Mancherorts fährt der Bürgerbus Seniorinnen und Senioren von A nach B und bringt sie sicher wieder
nach Hause. Das wird auch bei uns so sein. Schon jetzt zeichnet sich ab, dass mit dem Bürgerbus-Projekt
in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal noch wesentlich mehr bewegt wird:

Das Konzept sieht beispielsweise freies W-LAN in den Bussen vor. Für die Jugend ein MUSS!

Neben den beiden festen Fahrtagen Dienstag und Donnerstag sollen auch Fahrten dann möglich sein,
wenn ein Fahrer oder eine Fahrerin bereit ist, den Bus zu fahren. Also auch an den anderen Wochentagen,
evtl. in den Abendstunden und am Wochenende. Dies bedingt, dass neben dem Telefonservice am
Montag und Mittwoch auch Buchungen des Bürgerbusses per Internet oder App möglich gemacht werden
sollen.

Für unsere Gewerbetreibenden hat der Bürgerbus auch so manche Chance und Herausforderung parat.
Es müssen ein Logo, ein Flyer und Plakate gestaltet und gedruckt werden. Die Fahrer erhalten einheitliche
Hemden, Käppchen und Westen. Diese sollen bedruckt oder bestickt werden. Bei den großen Geschäften
- so zeigt die Erfahrung anderer Projekte - müssen Wartebereiche eingerichtet werden. Eine Bank mit
Wind-, Sonnen- und Regenschutz erleichtert das Warten auf die Rückfahrt. Wenn es dabei eine Tasse Kaf-
fee und ein nettes Gespräch gibt, um so besser.

Die Fahrer brauchen eine ärztliche Untersuchung, die sogenannte G25. Welcher Arzt kann, darf und will
das für uns tun?

Die Bürgerbusse sollen bestehende Mobilitätsangebote ergänzen. So findet man heraus, wo die größten
Mängel am derzeitigen System bestehen. Dies ist eine wichtige Grundlage für die gezielte und sinnvolle
Weiterentwicklung des öffentlichen Personennahverkehrs!

Die Tankstellen oder Kfz-Werkstätten in der gesamten Verbandsgemeinde bieten sich an als Standorte
für den Bürgerbus. Dort kann gleichzeitig die Pflege und Wartung der Fahrzeuge stattfinden und die
Schlüsselübergabe von Fahrerin zu Fahrer zu flexibleren Zeiten stattfinden als nur im Rathaus. Und man
ist näher an den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern aus allen Ortsgemeinden. Interessenten bitte
melden.

Die Koordination der Fahrten, insbesondere der Rückfahrten, mit den beiden Klein-Bussen und den zu er-
wartenden unterschiedlichen Kundenwünschen ist eine echte Herausforderung. Wie weit das “per Hand”
möglich ist oder ob Unterstützung durch Navigations-, Kurier-, Schicht- oder sonstige Planungsprogram-
me sinnvoll ist, wird sich herausstellen. Wer hat Erfahrungen und kennt gute Produkte am Markt?

Klar ist schon jetzt, dass die Fahrten mit dem Bürgerbus für die Kundinnen und Kunden kostenlos sein
werden. Dies ist möglich, da sich Ehrenamtliche engagieren und das Land und die Verbandsgemeinde
das Projekt unterstützen und tragen. Leistungsfähige regionale Geldinstitute der Region haben sich für
ein Sponsoring der Bürgerbusse entschieden. Wie es im Moment aussieht, ist ein Probebetrieb in den
Sommerferien realistisch. Es sollen Fahrten ins Schwimmbad nach Waldmohr von allen Ortsgemeinden
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal aus angeboten werden. Danach soll es dann direkt mit dem regel-
mäßigen Betrieb weiterlaufen.

Wieder zeigt sich: wenn alle in einer ländlichen Region zusammenarbeiten, kann Großes gelingen. Die
starke Resonanz in der Vorbereitungsphase des Bürgerbusses in der neuen VG Oberes Glantal lässt ei-
nem zuversichtlich in die Zukunft blicken. Weitere Unterstützung ist herzlich willkommen. Bitte melden
Sie sich mit Ihren Anregungen, Fragen und Unterstützungsangeboten im Rathaus oder per eMail: buer-
gerbus@vgog. Oder kommen Sie zum nächsten Planungstreffen am Mittwoch 5. Juli, 19.00 Uhr ins Rat-
haus nach Schönenberg-Kübelberg.

Ihr
Christoph Lotschütz
Bürgermeister

Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss
für das „Wochenblatt“

Wegen des Feiertages 

Pfingstmontag, 5. Juni

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für KW 23 Ausgabe
08.06. auf Mittwoch, 31. Mai 2017, 12.00 Uhr vorverlegt.

Wegen des Feiertages 

Fronleichnam, 15. Juni 

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für  KW 25 Ausgabe 22.
Juni auf Dienstag, 13. Juni 2017, 16.00 Uhr vorverlegt.

Standfestigkeitsprüfung 
von Grabmalen 
In der Kalenderwoche 22/2017 findet auf den Friedhöfen Breiten-
bach und Bambergerhof die jährliche Überprüfung der Standfe-
stigkeit von stehenden Grabmalanlagen statt.
Soweit lose Grabsteine festgestellt werden, werden die Nutzungs-
berechtigten schriftlich zur Beseitigung der Gefahrenstelle aufge-
fordert. Wird der ordnungswidrige Zustand nicht innerhalb einer
angemessenen Frist beseitigt, so kann die Gemeinde die fachlich
vertretbaren Sicherungsmaßnahmen auf Kosten des Verantwortli-
chen selbst treffen.
Bei Gefahr im Verzuge, z.B. wenn der Grabstein umzustürzen
droht, werden die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen (Umle-
gen des Grabmals, Absperren der Grabstelle…) sofort getroffen.

Nähere Auskünfte erteilt die Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Abteilung Friedhofswesen.

Standfestigkeitsprüfung 
von Grabmalen 
In der Kalenderwoche 23/2017 findet auf den nachfolgenden
Friedhöfen der Verbandsgemeinde die jährliche Überprüfung der
Standfestigkeit von stehenden Grabmalanlagen statt:

Börsborn, Dunzweiler, Glan-Münchweiler, Henschtal, Her-
schweiler-Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Matzenbach,
Rehweiler, Schönenberg-Kübelberg, Steinbach am Glan,
Wahnwegen und Waldmohr

Die Prüfung wird von einem hierfür speziell zertifizierten Fachun-
ternehmen durchgeführt.

Soweit lose Grabsteine festgestellt werden, werden die Nutzungs-
berechtigten schriftlich zur Beseitigung der Gefahrenstelle aufge-
fordert. Wird der ordnungswidrige Zustand nicht innerhalb einer
angemessenen Frist beseitigt, so kann die Gemeinde die fachlich
vertretbaren Sicherungsmaßnahmen auf Kosten des Verantwortli-
chen selbst treffen.
Bei Gefahr im Verzuge, z.B. wenn der Grabstein umzustürzen
droht, werden die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen (Umle-
gen des Grabmals, Absperren der Grabstelle…) sofort getroffen.

Nähere Auskünfte erteilt die Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Abteilung Friedhofswesen.



Insbesondere für ältere und in ihrer Bewegung eingeschränkte Menschen ist die Nutzung öffentlicher
Verkehrsmittel oft mit Unsicherheiten verbunden. Das kostenfreie Mobilitätstraining soll diesen Perso-
nenkreis an eine selbstständige und sichere Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel heranführen.

In Kooperation mit dem Verkehrsverbund Rhein-Neckar und der DB RegioBus Südwest GmbH, bietet die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal daher ein kostenfreies Mobilitätstraining an. 

Zielgruppe:
> Senioren, die sich bei der Nutzung von Bus und Bahn unsicher fühlen und lernen möchten, öffentliche

Verkehrsmittel selbständig und sicher zu nutzen.
> Senioren die auf eine Gehhilfe oder einen Rollstuhl angewiesen sind. 
> Senioren ohne Mobilitätseinschränkungen.
> Menschen die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind

Inhalt des Trainings:
> Mobil bleiben im Verkehrsverbund, 
> der Weg zur Fahrplanauskunft, 
> die passende Fahrkarte finden, 
> den Weg zur Haltestelle sicher bewältigen, sicher warten, einsteigen, sitzen und stehen, sicher ausstei-

gen, sicher die Straße überqueren. 

Ziel: 
> Unsicherheiten bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel abbauen,
> die selbständige Planung und das selbständige Fahren mit Bus und Bahn fördern,
> das sichere Fahren mit Bus und Bahn trainieren.

Durchführung:
Das Training wird von Mobilitätstrainern der DB RegioBus Südwest GmbH durchgeführt und findet je
nach Teilnehmerzahl Mitte/Ende Juni am Busbahnhof (Bahnhofstraße) in Glan-Münchweiler statt. Der
genaue Termin ist von der Teilnehmerzahl abhängig und wird rechtzeitig im Vorfeld der Veranstaltung al-
len Teilnehmern persönlich mitgeteilt. Gerne können wir einen Fahrdienst für Sie organisieren.

Anmeldung:
Um die Veranstaltung besser planen zu können, ist eine Anmeldung erforderlich. Diese nimmt die
Straßenverkehrsbehörde (Herr Hewer, 06373/504230 oder Herr Schwehm, 06373/504231) gerne ent-
gegen. Diese Mitarbeiter stehen Ihnen auch für weitere Fragen jederzeit gerne zur Verfügung.

Wir hoffen, dass wir mit dieser Veranstaltung einen kleinen Beitrag für die Steigerung der Lebensqualität
unserer Seniorinnen und Senioren sowie Menschen, die in ihrer Bewegung eingeschränkt sind, leisten
können und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer 

Ihr Christoph Lothschütz

Kostenfreies
Mobilitätstraining
für Senioren und
in ihrer Mobilität
eingeschränkte
Menschen

Freiwilliges
soziales Jahr
Auch im Schuljahr 2017/2018 suchen wir junge Menschen zur
Leis tung eines freiwilligen sozialen Jahres (FSJ). Wir bieten FSJ-Plät-
ze in folgenden Einrichtungen:

- Ganztagsschule der Grundschule Schönenberg-Kübelberg
- Ganztagsschule der Grundschule Brücken
- Ganztagsschule der Grundschule Altenkirchen
- Ganztagsschule der Grundschule Waldmohr
- Betreuungsangebot der Grundschule Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätte Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätten I und II Waldmohr
- Gemeindekindertagessstätte Ortsgemeinde Schönenberg-Kbg.,

OT Sand
- Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg (hier sollte der/die Frei-

willige mind. 18 Jahre alt sein)
- Jugendhaus Waldmohr (hier sollte der/die Freiwillige nach Mög-

lichkeit die Fahrerlaubnis der Klasse B besitzen)

Ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) richtet sich an Jugendliche zwi-
schen 16 und 27 Jahren. Das FSJ beginnt am 01.09.2017 und dau-
ert in der Regel 12 Monate. Die Freiwilligen erhalten ein Taschen-
geld und die Sozialversicherungsbeiträge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die beruf-
liche Zukunft und kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum
anerkannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplät-
zen angerechnet werden. 

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist anerkannte Beschäfti-
gungsstelle im freiwilligen sozialen Jahr und wird gefördert vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I - Zentrale Dienste/
Personalwesen, Kindertagesstätten 
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg 
oder per Email an: poststelle@vgog.de 

Gerne beantworten wir Ihnen weitere Fragen zum FSJ unter der Tel.
06373 / 504-140 (Frau Melanie Göddel) oder Tel. 06373/504-141
(Frau Eva Maria Ambos).

Infos unter: www.freiwilligendienst-rlp.de
Telefon 06383-925960 Glantalschule
E-Mail: d.assmann@glantalschule.de
Bewerbung: ww.fwd-rlp.de

Schönenberg-Kübelberg, im März 2017 
gez. Christoph Lothschütz,
Bürgermeister

Das LAND und seine LEUTE im



Freibad Waldmohr - 
Saison am 13.05.2017 gestartet!

Sehr verehrte Damen und Herren,
liebe Gäste aus nah und fern,

wir haben Grund zum Feiern, und
dies gleich 3fach.
* das Freibad Waldmohr feiert sein

45jähriges Bestehen. 
* gleichzeitig wird heute die

Freibadsaison 2017 eröffnet
* …und zum Dritten wurden Sanie-

rungsarbeiten durchgeführt, das
Kleinkindbecken wurde von Grund
auf saniert.

Walter Hanß hatte im Mitteilungs-
blatt 1972 den 15. Mai 1972 als ei-
nen Festtag für die Bevölkerung von
Waldmohr bezeichnet. Damals war
noch Bademützen-Pflicht. Seitdem
hat sich viel verändert.
Heute nach dem Zusammenschluss
zur Verbandsgemeinde Oberes
Glantal ist das Jubiläum und die
Eröffnung der Freibadsaison ein Er-
eignis über die Grenzen von Wald-
mohr hinaus, es ist unser aller
Freibad. Naherholung, Tourismus
und Heimat haben für uns einen ho-
hen Stellenwert. Ob Wander- und
Radwege, Museen, Naherholungs-
anlagen wie beispielsweise der
Ohmbachsee und das Schwimmbad
hier haben gerade für die Naherho-
lung einen unschätzbaren Wert.
Wir möchten eine Verbandsgemein-
de, die liebens- und lebenswert ist,
für alle Generationen etwas bietet
und unsere Gäste zum Verweilen
einlädt, im Mittelpunkt stehen sie
alle. So wurde auch für unsere
„Kleinen“ im Badeparadies etwas
getan. Das Kleinkindbecken wurde
von Grund auf saniert.
Wir alle wünschen uns eine sonnige
Schwimmbadsaison 2017, viele Be-
sucher die eine angenehme und tol-
le Zeit bei uns verbringen und auf-
grund unserer Gastfreundschaft im-
mer wieder hierher kommen um
sich sportlich zu betätigen oder
ganz einfach ein paar Stunden Aus-
zeit nehmen und sich hier erholen,
ihre Freizeit verbringen.
Ich möchte in diesem Zusammen-
hang noch etwas erwähnen,

Bürgermeister Christoph Lothschütz bei der Eröffnungsrede, Bild-
quelle: Sven Müller

V.l.n.r. Herr Helge Schwab, VG-Ratsmitglied, Frau Charlotte Jentsch,
Sprecherin der SPD-Fraktion und Bürgermeister Christoph Lothschütz

Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutsche     

Schwimmerbecken mit Sprungturm

Bei dem anschließenden Rundgang
konnte die sehr ansprechend her-
gerichtete Anlage begutachtet wer-
den. 
Das Nichtschwimmerbecken wird
auf rd. 25°C aufgeheizt, die Tempe-

ratur im Schwimmerbecken wird bei
20°C gehalten. Gepflegte Liegewie-
sen, schattenspendende Bäume,
sportliche Betätigungsmöglichkei-
ten mit Beachvolleyball und Klein-
fußballfeld stehen bereit. 

Liegewiese mit Blick zum Nicht-
schwimmerbecken   

Kleinfußballfeld und Beachvol-
leyballfeld

Abgerundet wird das „Schwimm-
bad-Angebot“ seit vielen Jahren
durch die gewohnt hohe Qualität
des Kioskbetriebes Harald Völker.

Ob Eis, Süßes oder Herzhaftes, küh-
le oder heiße Getränke, nahezu kein
Wunsch bleibt an der Pool-Bar oder
dem Kiosk unerfüllt.

Im Anschluss an die mit viel Applaus
bedachten Worte gingen die ersten
Schwimmer bereits in die Becken.
Bei rd. 15°C Außentemperatur und
25°C Beckentemperatur eine richtig
angenehme Sache, wenn man dann
mal drin ist … Die Einweihung des
Kleinkindbeckens erfolgte in Bade-

hose bzw. Badeanzug. Ein großes
Sonnensegel, das beauftragt ist und
derzeit gefertigt wird, sollte bis Mitte
Juni eingebaut sein. Damit wird der
Kleinkindbereich mit großzügiger
Rasen- und Pflasterfläche und vielen
Sitzgelegenheiten entsprechend ab-
gerundet.

Pool-Bar mit Palme und Strandkörben

Kiosk mit Sonnenschirmen und Sitzgelegenheiten

Viele Besucher, einige Ratsmitglie-
der, Ortsbürgermeister Prof. Dr.
Schneider und der Beigeordente,
Herr Weißmann, sowie einige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der VG
Werke, die im Zuge der Fusion zur VG
Oberes Glantal die Betriebsführung
des Freibades übernommen haben
und das komplette Schwimmbadt-
eam waren dabei, als Bürgermeister
Christoph Lothschütz bei anspre-
chendem Wetter mit nachfolgend
abgedruckten Worten pünktlich um
9.30 Uhr die Schwimmbadsaison
2017 eröffnete.

Grußwort 
zur Eröffnung der Schwimmbadsaison 2017

Den Bürgerbus !
Dabei geht es mir um die Schaffung
eines Bindegliedes für die Men-
schen in den 23 Ortsgemeinden un-
serer neuen VG Oberes Glantal. Al-
len Generationen hilft der Bürger-
bus mobil zu sein. Ich könnte mir
vorstellen, dass der Bus nicht nur
Fahrten von jedem Ort aus zu Ärz-
ten, Geschäften, Friseuren, Jugend-
treffs sondern auch zum Schwimm-
bad hier in Waldmohr anbietet.
Heute ist der Eintritt frei. Freuen wir

uns gemeinsam auf einen guten Zu-
spruch. Bedanken möchte ich mich
bei unserem Schwimmbadteam,
dass das Freibad zum Start herge-
richtet hat und jederzeit für sie als
Ansprechpartner zur Verfügung
steht. Ebenfalls wünsche ich dem
Team des Verkaufskioskes eine er-
folgreiche Saison.

Ihr 
Christoph Lothschütz
Bürgermeister



Besuch der Synagoge
in Saarbrücken
Am 04.05.2017 besuchten wir,
die katholische Religionsgruppe
der 10. Klassenstufe, die Syna-
goge in Saarbrücken, um unser
Unterrichtsthema „Weltreligio-
nen“ mit einer Exkursion abzu-
schließen. 

Wir wurden von dem Kantor der Jü-
dischen Gemeinde, Herr Benjamin
Chait, herzlich begrüßt und zuerst
in die nötigen Sicherheitsmaßnah-
men eingewiesen. Denn immer wie-
der erhält die Gemeinde Drohbriefe
und die verschiedenen Anschläge
der jüngsten Vergangenheit erfor-
dern leider besondere Vorsichtsre-
geln, worauf z.B. auch die Betonpol-
ler auf der Straße direkt vor der Sy-
nagoge hinweisen. 

Uns wurde erklärt, dass am 9. No-
vember 1938 die Nationalsoziali-
sten in ganz Deutschland Synago-
gen und jüdische Geschäfte ange-
zündet haben,  so auch im Saar-
land, wo es vor dem zweiten Welt-
krieg über 23 Synagogen gab. Heu-
te gibt es für die gesamte Jüdische
Gemeinde im Saarland, die aus 950
Mitgliedern besteht, nur noch diese
eine Synagoge in Saarbrücken, wel-
che im Jahr 1951 wieder aufgebaut
wurde. 

Herr Chait führte uns nach seinen
einführenden Worten durch die Sy-
nagoge. Neben dem Gottesdien-
straum bietet das Gebäude ver-
schiedene Möglichkeiten für Ge-
meindefeste, Veranstaltungen und
Treffen.

In der Mitte des Gottesdienstrau-
mes befindet sich das Vorlesepult,
Bima genannt, für die Thorarollen.
Die Sitzreihen auf beiden Seiten
sind für die Männer vorgesehen, die
Frauen nehmen auf der Empore
Platz. Frauen haben im Judentum
eine andere Stellung als der Mann,
wie zum Beispiel, dass sie keine
Kippa tragen müssen. Die Kippa
signalisiert Gottesfurcht und Demut
vor Gott, was in den Augen des Ju-
dentums für den Mann eher ansteht
als für die Frau. Außerdem müssen
Männer dreimal am Tag beten, Frau-
en ist dies selbst überlassen. So
spielen die Frauen eine wichtige
Rolle im Judentum, was sich z.B.
auch daran zeigt, dass nur der ein
Jude ist, der eine jüdische Mutter
hat. Wer zum Judentum konvertie-

ren will, muß sich einer längeran-
dauernden Vorbereitungszeit unter-
ziehen, die mit einer Prüfung endet. 

Kommt ein jüdisches Kind zur Welt,
wird von diesem Moment an sein
Leben von bestimmten Traditionen
begleitet, die ganz bestimmten Ze-
remonien unterliegen. Für Jungen,
die 13 Jahre alt sind, ist die Bar Mi-
zwa die offizielle Aufnahmefeier in
die jüdische Gemeinde. Der Junge
ist jetzt für die Einhaltung der jüdi-
schen Regeln verantwortlich und
muss religiöse Aufgaben erfüllen.
Bei der Feier darf er zum ersten Mal
aus der Thora vorlesen. Mädchen
werden schon mit 12 Jahren in die
Gemeinde aufgenommen. 

Hinter dem Vorlesepult befindet
sich der Thoraschrein. Thora -
schreine dienen der Aufbewahrung
der Thorarollen, welche die fünf
Bücher Mose enthalten. Die Thora-
rollen sind schön verziert und in
Saarbrücken gibt es davon insge-
samt vier. Für das Anfertigen einer
Thorarolle benötigt ein Schreiber
etwa ein Jahr. Die Thorarollen wur-
den von kostbar bestickten Vorhän-
gen eingehüllt. Diese sollen an den
Vorhang erinnern, der im Tempel in
Jerusalem den Allerheiligsten Raum
verhüllte. 

Der jüdische Gottesdienst findet in
der Synagoge in Saarbrücken jeden
Freitagabend und am Samstag
statt. Jeder Mensch, egal welcher
Religion er angehört, darf eine Sy-

nagoge besuchen und am Gottes-
dienst teilnehmen. Der Samstag gilt
im Judentum als der freie Tag, der
mit unserem Sonntag vergleichbar
ist und als Sabbat bekannt ist. An
diesem Tag müssen 39 Gebote ein-
gehalten werden. Die Juden dürfen
an diesem Tag weder Auto fahren
noch Strom benutzen.  Insgesamt
gibt es im Judentum 613 Gesetze. 

Jüdische Speisegesetze sind tradi-
tionelle religionsgesetzliche Vor-
schriften hinsichtlich der Zuberei-
tung und des Genusses von Spei-
sen und Getränken. Entsprechend
dieser Vorschriften werden Lebens-
mittel in solche eingeteilt, die für
den Verzehr erlaubt, also koscher
sind, und in solche, die für den Ver-
zehr nicht erlaubt, treife genannt,
sind. Dazu zählt zum Beispiel, dass
Juden kein Schweinefleisch essen
dürfen. Außerdem dürfen Juden kei-
ne Milchprodukte gleichzeitig mit
Fleisch verzehren; auch der Genuss
von Blut ist untersagt, obwohl es
dafür keine genaue Erklärung gibt. 

Insgesamt gesehen erhielten wir ei-
nen umfassenden Einblick in die Jü-
dische Religion und lernten gerade
durch die sehr persönlich gestaltete
Begleitung von Herrn Chait viele
neue Aspekte dazu, wofür sich am
Ende des Besuchs in der Synagoge
unser Religionslehrer Herr Ruffing
im Namen unserer Gruppe herzlich
bedankte.

Paul Rodionov und Nils Tatsch

Heizungspumpe: 
Stromfresser im Keller
(VZ-RLP / 16.05.2017) Im Heizungs-
keller schlummert oft großes Eins-
parpotenzial. Die Heizungsumwälz-
pumpe transportiert das warme
Wasser vom Heizkessel zu den Heiz-
körpern oder der Fußbodenheizung,
damit es in den Wohnräumen warm
wird. Ältere Heizungspumpen sind
so ineffizient wie Glühbirnen im Ver-
gleich zu LEDs. Sie leisten zwar mit
durchschnittlich 80 Watt ihren
Dienst im Dauerbetrieb, allerdings
mit hohen Energieverlusten. Die
„LEDs“ unter den Heizungspumpen
sind Hocheffizienzpumpen. Mit 10
bis 20 Watt benötigen sie nur einen
Bruchteil der Energie für die gleiche
Arbeit, und dies auch nur, wenn es
notwendig ist. Hocheffizienzpumpen
sind bei neuen Heizungsanlagen
mittlerweile Standard. Bei älteren
Anlagen lohnt sich ein Blick in den
Heizungskeller. Im Schnitt lässt sich
die Pumpen leis tung beim Austausch
um 80 Prozent reduzieren. Dadurch
können jährlich rund 95 Euro Strom-
kosten gespart werden. Heizungs-
umwälzpumpen mit mehreren Lei-
stungsstufen sind häufig zu hoch
eingestellt. Durch die Einstellung ei-
ner niedrigeren Stufe, lassen sich im
Schnitt rund 45 Euro pro Jahr einspa-
ren. Energie sparen lässt sich auch
mit einer Reduzierung der Pumpen-

laufzeit. In einigen Haushalten läuft
die Heizungspumpe auch im Som-
merhalbjahr durch, ohne dass dies
notwendig wäre. Ob sich der Aus-
tausch der Heizungspumpe lohnt
und zu allen anderen Fragen des En-
ergiesparens berät der unabhängige
Energieberater der Verbraucherzen-
trale nach Terminvereinbarung.
Wichtig ist, dass zum Beratungster-
min Fotos der Heizungspumpe mit-
gebracht werden. Wer nicht nur sei-
ne Pumpe sondern gleich die ganze
Heizungsanlage erneuern will, dem
helfen die Energieberater der Ver-
braucherzentrale mit einem umfang-
reichen Angebots-Check. Dabei prü-
fen sie vorliegende Angebote auf
Vollständigkeit und Genauigkeit. Die
Beratungsgespräche sind kos tenlos.
Die nächsten Sprechstunden der En-
ergieberater finden wie folgt statt:

* Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 17.06.17 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105. 

* Waldmohr: Samstag, den 03.06.17
von 8.30 - 13.45 Uhr im Bürger-
haus, Saarpfalzstraße 12, Sei-
teneingang benutzen (Feuerweh-
reinfahrt). Voranmeldung unter 0
63 73/504-123.

Energietipp:

Klettergerüst für die
Grundschule Waldmohr
Rechtzeitig zu den sommerlichen
Schultagen wurde das neue Kletter-
gerüst auf dem Schulgelände der
Grundschule Waldmohr eingeweiht.

Nachdem die ehemalige Verbands-
gemeinde Waldmohr noch im ver-
gangenen Jahr 2016 die Anschaf-
fung des Spielgerätes beschloss
und vergeben hat, wurden nun die
Aufbauarbeiten nach den Osterferi-
en abgeschlossen.
Maximal 40 Kinder können gleich-

zeitig in den Schulpausen zwischen
den Seilen klettern. Der Anschaf-
fungspreis für die Verbandsgemein-
de Waldmohr lag bei rund 14.000,-
Euro. Die Schulleitung, Bürgermeis -
ter Christoph Lothschütz sowie die
Schuleltervertretung und der Schul-
verein der Grundschule, welcher die
Anschaffung mit 3.000,- Euro unter-
stützte, zeigten sich erfreut über die
tägliche Nutzung und Auslastung
des Klettergerüstes durch die
Schüler der Grundschule.

V.l.n.r.: Charlotte Jentsch (stellv. Vorsitzende des Schulvereins so-
wie Schulelternsprecherin), Christoph Ruffing  (Kassenwart des
Schulvereins), Bürgermeister Christoph Lothschütz und Konrektorin
Sabrina Schäfer

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Liebe Eltern, 

hiermit möchte ich Sie noch einmal
auf den ersten Elternabend der
zukünftigen Erstklässer hinweisen.
Er findet am Dienstag, 30.05.2017
um 19.30 Uhr in der Mensa der
Grundschule Schönenberg-Kübel-
berg statt.  Dieser Abend dient
dazu, Ihnen wichtige Informationen
über den Schulbeginn Ihres Kindes

an die Hand zu geben:

* Klassenzusammensetzung
* Lehrwerk
* Unterrichtsmaterial
* Unterrichtszeiten
* Allgemeine Hinweise für den

Schulalltag
* und vieles mehr.....

Der Kennenlernnachmittag für un-

sere zukünftigen Ganztagskinder
findet am Freitag, den 09.06.2017
von 12.00 Uhr bis 15.30 Uhr in den
Räumlichkeiten der Ganztagsschu-
le statt. Merken Sie sich diesen Ter-
min bitte unbedingt vor!
Ich freue mich auf Ihr Kommen und
verbleibe

Mit freundlichen Grüßen
Sabine Gutzeit, Rektorin

Grundschulen
Schönenberg-
Kübelberg, Altenkirchen
und Kitas: 
Brücken, Dittweiler

Gasthaus Frische Quelle

Montag
Currywurst mir Rösti und grünem Sa-
lat, Obst
Muslimen: Putenwurst

Dienstag
Nudelsuppe mit Brötchen, Wald-
früchtequark

Mittwoch
Hühnerfrikassee mit Reis und Erb-
sen-Möhrengemüse, Naturjoghurt

Donnerstag
Spagetti mit Tomatensoße, Käse und
bunter Salat, Madeleines

Freitag*
Seelachs in weißer Soße mit Karot-
tengemüse und Kartoffeln, Apfel-
streuselkuchen

Ganztagsschule
Waldmohr

Restaurant La Pergola

Montag
Rahmschnitzel ohne Pilze, Rosen-
kohl, Petersilienkartoffeln, Apfelmus

Dienstag
Lyonerpfanne, Kopfsalat, Joghurt mit
Bananen

Mittwoch
Maultasche in Rinderkraftbrühe,
Mais-Paprika-Salat, Schokopudding

Donnerstag
Tortellini in Sahnesoße, Eisberg-To-
maten-Salat, frisches Obst

Freitag*
Pizza mit Tomatensoße, Käse und
Salami, Karottensalat, frisches Obst

* Nur für Betreuungsangebot
der Grundschüle

Breitenbach
27.05. Bernhard Folz 71
29.05. Reiner Lang 75
29.05. Julitta Marchetti 71
31.05. Jürgen Barth 73
31.05. Elfriede Laabs 74

Brücken
25.05. Martha Huber 87
26.05. Andreas Bauer 82
26.05. Heinz Volker Berger 71
26.05. Melanie Momber 78
26.05. Waltraud und Franz Lill

Goldene Hochzeit
31.05. Georg Krafczyk 77

Dittweiler
01.06. Irma Sornberger 84

Dunzweiler
27.05. Hans Peter Becker 71

Frohnhofen
25.05. Erna Gromut 80

Gries
25.05. Lore Schummel 84
31.05. Winfried Jung 81

Herschweiler-Pettersheim
25.05. Siegmar Ohliger 80
29.05. Horst Neumann 73

Krottelbach
31.05. Irene Jung 89

Nanzdietschweiler
28.05. Irene Klein 84

Ohmbach
01.06. Ottmar Schulz 87

Schönenberg-Kübelberg
OT Kübelberg
27.05. Inge Balzer 78

28.05. Elisabeth Gronau 79
28.05. Gertrud Kölsch 72
29.05. Anneliese Deckarm 91
31.05. Rudolf Moses 78

OT Sand
25.05. Gerhard Frensch 71
28.05. Bernhard Bauer 71
28.05. Maria Gaffga 87

OT Schmittweiler
31.05. Hugo Burkhardt 77

OT Schönenberg
26.05. Renate Seitle 72
26.05. Hilde Zimmer 76
27.05. Helga und Klaus

Grimm
Goldene Hochzeit

28.05. Ingrid Ecker-Wörle 75
31.05. Herbert Weber 83
01.06. Gertrud Braun 80
01.06. Brunhilde Leibrock 74
01.06. Karlheinz Marotte 83
01.06. Edith Metzger 84

Steinbach
27.05. Irene Ohliger 90

Wahnwegen
26.05. Elfriede Rahm 78
01.06. Karl Felß 73

Waldmohr
25.05. Hans Weller 74
26.05. Hermine Hofer 72
26.05. Lothar Maschlanka 76
27.05. Erel Remzi 72
28.05. Brigitte Kiefer 70
29.05. Wilhelm Fischer 75
29.05. Elfriede Reinshagen 80
30.05. Angela Hennes 71
31.05. Karl Scholz 92
01.06. Krejda Hert 88
01.06. Rosemarie Hopp 75

Unsere Jubilare Elternabend für die Eltern
der zukünftigen Erstklässer

BÖRSBORN

FÖRDERVEREIN DER FREIWILL IGEN FEUERWEHR

25 Jahre Förderverein 

-Ehrungen
und Beförderungen-
Börsborn. Am 30.04.2017 feierte
der Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Börsborn sein 25jähri-
ges Bestehen. Für den Förderverein
ging Frau Petra Rupp in ihrer Rede
auf die Geschichte des Vereins ein
und erinnerte an die zahlreichen
Anschaffungen für die aktive Mann-
schaft. Gleich mehrere Personen
sind seit der Geburtsstunde des
Fördervereins aktiv.
Christian Braun, Wehrführer, Alwin
Jung und Günter Scheck erhielten
für ihre 25jährige Vereinstreue ein
Präsent. Im Rahmen der Feierlich-
keiten wurden auch einige Beförde-
rungen durchgeführt. Bürgermei-
ster Christoph Lothschütz beförder-
te gemeinsam mit dem neuen Wehr-
leiter der Verbandsgemeinde Heiko
Dörr,  Jonas Sommer, Randy Schlap-
pa, Lucas Bier,  Eric Sommer zu Feu-
erwehrmännern und Frau   Patrizia
Sommer zur Oberfeuerwehrfrau.

In seiner Rede ging der Bürgermeis -
ter auf die wichtige Stellung der
Feuerwehr in der neuen Verbands-
gemeinde ein. Die Feuerwehr steht
für das „wir-Gefühl“ und auch für

das Gefühl, hier in dieser Verbands-
gemeinde gut aufgehoben zu sein.
Neben einer optimalen Unterbrin-
gung, modernen
Fahrzeugen und Gerätschaften
steht der Mensch im Vordergrund.
Die Feuerwehr ist eine große Fami-
lie, der ehrenamtliche Dienst und
die Opferung zahlreicher Stunden
zum Wohle der Allgemeinheit funk-
tioniert nur, wenn die gesamte Fa-
milie dahinter steht, hierfür gebührt

der Dank.
Aus der Nachbarschaft waren auch
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenkirchen angereist, um
bei der Bestellung von Tim Molden-
hauer zum Jugend-Feuerwehrwart
der Feuerwehr Altenkirchen mit da-
bei zu sein. Mit Worten des Dankes
und der Anerkennung wurde gleich-
zeitig Timo Rech als Jugendfeuer-
wehrwart von Altenkirchen verab-
schiedet.

„Mach’ ich heute

aber EiNDrUck,“

sagte die

FArbANzEigE.

Speiseplan 
29.05. bis 02.06.2017



Vitrine im Glockenturm
aufgehängt!
Börsborn. Der Arbeitskreis Touris-
mus/Umweltschutz hat auf der
zweiten Ebene des Glockenturms
eine Vitrine aufgehängt. Aufgrund
der Enge und des schwierigen An-
bringungsortes keine leichte Aufga-
be. Die handwerklich begabten Hel-
fer schafften es jedoch, den Schau-
kasten fachgerecht an die Wand zu
bringen. Der Dank geht an Harald
Wagner, Uwe Bier, Georg Fehrentz,
Klaus Schillo, Hans Bonaventura
und Axel Kurz sowie an Karl-Heinz
Traudt für die Herstellung und das
Material für die Halterungen. Wei-
terhin an die Ortsgemeinde Stein-
bach am Glan, die die Vitrine über-
lassen hat.

In dem Schaukasten sollen Expona-
te ausgestellt werden, die einen

ortsgeschichtlichen Bezug haben
aber auch anderes Wissenswertes
hinweisen. Aktuell befindet sich die
Schelle (Glocke) der ehemaligen
Gemeindediener der Gemeinde
Börsborn und die Feuerwehrtrom-
pete darin. Außerdem kann eine Ge-
steinsausstellung mit 49 verschie-
denen Gesteinsarten und ihre Fun-
dorte besichtigt werden. Sie soll in
den kommenden Wochen und Mo-
naten mit „weiterem Leben“ gefüllt
werden. Die Vitrine ist ein Teil der
öffentlichen Glockenturmausstel-
lung. 
Der Glockenturm ist sonn- und feier-
tags von 9 - 18 Uhr oder nach Ver-
einbarung geöffnet. Wer weitere In-
formationen wünscht, wendet sich
bitte an Klaus Schillo (Telefon:
06383-1536).  

BREITENBACH

CHOR SOMESING

Chorprojekt Pop
Breitenbach. Der Chor SomeSing
singt bis zu den Sommerferien Pop-
musik und interessierte Sänger
sind zu diesem Summertime-Pro-
jekt eingeladen. Auf dem Programm
stehen Titel wie „All of me“ von John
Legend, „I’ll be there“ von The
Jackson 5 oder „Space Oddity“ von
David Bowie. Lust auf einen lässi-

gen Spaziergang durch den Som-
mer, so etwas wie lazing on a sunny
afternoon (The Kinks)? Unser Ziel:
zwei kleinere Auftritte Mitte August
und natürlich auch der Weg dahin.
Geprobt wird dienstagabends in
Breitenbach. Weitere Informationen
und Anmeldung: 06386-993232
oder klemensbott@t-online.de.

LANDFRAUENVEREIN

Achtung!  
Terminänderung!

Breitenbach. Der für das Monats-
ende geplante Kochkurs „Tomaten -
Tausendsassa in der Küche“ muss
verschoben  werden auf Anfang
Juni.
Der Kurs findet statt am  Mi. 7.
Juni  2017  um 18:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus (DGH). Kursleite-
rin ist Frau Hix, die wir bereits im Ja-
nuar kennengelernt haben.

Wir freuen uns auf den Kurs !

Das Vorstandsteam

Breitenbach. Die nächste Strauß-
buwesitzung findet am 26.05.17
Freitag um 19.00 Uhr in der Strauß -
wirtschaft Hellas statt. 

Themen:
- Teilnahme Dorffest, 
- Streckenposten Dorffestlauf
- Anprobe der ausgewählten Shirts/

Jacken inclusive genauer Festle-

gung Farbe, Position Logo, Größe
Logo. 

Eingeladen sind alle Brädebacher
Straußbuwe unn Mäd und alle die
an der Kerwe mitwirken möchten. 

Eine gute Zeit wünschen 
Die Straußbuwe
unn Mäd

GESANGVEREIN 
E INTRACHT

Einladung 
zum Helferfest

Breitenbach. Die Vorstandschaft
des GV Eintracht möchte sich bei al-
len Sängerinnen, Sängern, Helferin-
nen und Helfern für ihr tatkräftiges
Engagement bei den vielseitigen
Aktivitäten recht herzlich bedan-
ken. Aus diesem Grund findet unser
Helferfest am 04.06.2017 (Pfingst-
sonntag) ab 12 Uhr im Schützen-
haus statt.

Wanderfreunde treffen sich um 10
Uhr am Wasgauparkplatz um sich,
nach einer kleinen Wanderstrecke,
zur Festrunde zu gesellen.            Für
Es   sen und Trinken ist gesorgt. Wir
bitten euch Teller und Besteck mit-
zubringen. Anmeldungen nimmt die
Vorstandschaft entgegen.

Wir wünschen einen schönen gesel-
ligen Tag und hoffen auch weiterhin
auf eine gute Zusammenarbeit.
Kurzentschlossene haben auch
noch die Möglichkeit an unserer
Vereinsfahrt vom 13.06. -
18.06.2017 teilzunehmen. Die Rei-
se geht in den Bayrischen Wald. Für
Rückfragen steht ihnen Herr Peter
Sablowski ,Tel. 06386 7458, gerne
zur Verfügung.

Unsere Chorprobe findet donners-
tags im Schützenhaus  um 19.30
Uhr statt. Neue Sänger sind jeder-
zeit willkommen.

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
Breitenbach. Unser nächster Kaf-
feenachmittag findet am 01. Juni
um 15.00 Uhr in der Gaststätte der
Schönbachtalhalle beim Laki statt.
Jeder, der Interesse an ein paar un-
beschwerten Stunden bei Kaffee,
Kuchen und guter Unterhaltung hat,
ist herzlich eingeladen.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vor-
standschaft. 

Brädebacher Straußbuwe 
unn Mäd 

BRÜCKEN

AUTOMOBILCLUB

Brücken. Der AC- Brücken veran-
staltet ein „Weißwurstessen mit
Brezel und Weißbier“ am Sonntag,
dem 11 Juni 2017 ab 10:30 Uhr an
der  Fritz - Claus - Quelle in Brücken.
Die Vorstandschaft lädt hierzu alle

Mitglieder mit Partner herzlich ein
und freut sich auf Ihr kommen.

Anmeldungen bitte bei  Beck Gün-
ter  Tel. 06386/7279  oder Stucky
Karl- Heinrich Tel. 06386/5241

MGV 1927 L IEDERKRANZ

Brücken. Der Männergesangverein
„1927 Liederkranz Brücken“ feiert
in diesem Jahr sein 90-jähriges Ver-
einsjubiläum.

Im laufenden Jahr sind drei Veran-
staltungen geplant.
Der Festreigen wird eröffnet mit ei-
nem Kirchenkonzert am 28.05 2017 
um 17 Uhr in der kath. Kirche in
Brücken.
Dazu haben wir den Madrigalchor
Waldmohr, den Männerchor aus
Pfeffelbach und den Gospelchor
wings-of-joy aus Brücken eingela-
den.

Ein weiterer Ohrenschmaus werden
Stücke mit Orgel und Trompete von
Stefan Altherr und Ortsbürgermeis -
ter Pius Klein sein.
Weitere Festveranstaltungen sind
am 28. Oktober ein festlicher Lie-
derabend und die traditionelle
Weihnachtsfeier zum Jahresab-
schluss.

Wir hoffen und wünschen uns einen
großen Zuspruch von allen Sängern
und Musikfreunden.

Der Vorstand
1. Vorsitzender Veit Klein

DITT WEILER

KINDERGARTEN „BLÜTENZAUBER“

Ein Willkommensbaum
zur Geburt
Da wir alle Kinder der Gemeinde von
Anfang an willkommen heißen
möchten, besuchen wir Kindergar-
tenkinder jedes Neugeborene und
begrüßen es. Wir singen gemein-
sam ein Lied und überreichen den
traditionellen Apfelbaum. Dieser
sogenannte Wunsch - oder Lebens-
baum steht symbolisch für die
Fruchtbarkeit, das Gedeihen und

das Wachstum. So wie ein Kind
wächst ein Baum heran. Wir wün-
schen allen neuen Erdenbürgern,
dass sie so stark werden wie ihr
Baum und allen Stürmen des Le-
bens standhalten.

Die Kinder und Erzieherinnen des
Kindergartens „Blütenzauber“  so-
wie die Ortsgemeinde Dittweiler

Victoria Guth mit Eltern

Einladung zum
Jubiläumskonzert

Einladung zum „Bay-
rischen Frühschoppen“ 



Bekanntmachung
Die Niederschrift über die Genossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Dittweiler vom 11. Mai 2017, liegt in der Zeit vom
01. Juni bis einschließlich 16. Juni 2017 bei Ortsbürgermeister und
Jagdvorsteher Winfried Cloß, zu den üblichen Geschäftszeiten, zur
Einsichtnahme durch die Jagdgenossen, öffentlich aus.

gez. Winfried Cloß, Jagdvorsteher

DUNZWEILER

„DIE WILDEN ZWERGE”

Den Pflanzen beim
Wachsen zuschauen
Dunzweiler. Hurra, wir haben ein
Hochbeet im Kindergarten. (Danke,
Ralf Molter).
Nach der Bepflanzung, waren wir
ganz gespannt was als erstes
wächst.

Besonders das Gießen hat den Kin-
dern viel Freude gemacht.
Jeden Tag wurde kontrolliert!
Und sieh da, die Radieschen waren
zuerst da!
Mmmmmmh lecker!!!

FROHNHOFEN

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 31.05.2017, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Bürgerzentrums „Am Kohlbach“, St. Wendeler Straße 12,
66903 Frohnhofen eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses der Ortsgemeinde Frohnhofen statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Frohn -

hofen für die Haushaltsjahre 2017/2018
a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditaufnahme im Be-

darfsfall

Frohnhofen, den 17. Mai 2017
gez. Thomas Weyrich
- Ortsbürgermeister -

Vertretung des
Ortsbürgermeisters

Frohnhofen. Ortsbürgermeister
Thomas Weyrich ist in der Zeit vom
29. Mai bis 18. Juni 2017 in Urlaub.

Vertreten wird er in der Zeit vom
29.Mai bis 08.Juni 2017 vom 1.
Ortsbeigeordneten Gunter Steidel
(Telnr. 06386/5051) und vom 09.
Juni bis 18.Juni vom Ortsbeigeord-
neten Gunter Becker (Telnr.
06386/5467).

Die Sitzung des Haupt- und Finanz -
ausschusses am 31.05. 2017 wird
noch von Ortsbürger-meister Tho-
mas Weyrich geleitet. 

Thomas Weyrich
Ortsbürgermeister Frohnhofen

Freiwilliger 
Arbeitseinsatz

Frohnhofen. Am Samstag, dem 27.
Mai 2017 besteht für Jede/Jeden,
der gerne mitmachen möchte, die
Gelegenheit sich an einem freiwilli-
gen Arbeitseinsatz in der Ortsge-
meinde zu beteiligen.
Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Bür-
gerzentrum um gemeinschaftlich
die Blumen in die Kübel zu pflanzen
und an den Laternen und Brücken-
geländer aufzuhängen. Auf dem
Friedhof sind Blumen zu pflanzen,
Samen ist für neue Blumen auszu-
bringen und das neu angelegte
Pflanzbeet muss von Unkraut be-
freit und aufgearbeitet werden.
Um 12.30 Uhr soll dieser Arbeit-
seinsatz beendet sein und es gibt
zum Abschluss im Bürgerhaus ei-
nen kleinen Imbiss für alle Helfer.
Die Ortsgemeinderatsmitglieder,
meine Beigeordneten und ich wür-
den uns sehr freuen wenn sich viele
Freiwillige an dieser Gemein-
schaftsaktion beteiligen.  

Thomas Weyrich
Ortsbürgermeister Frohnhofen  

GLAN-
MÜNCHWEILER

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 30.05.2017, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchwei-
ler eine Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Ortsge-
meinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist ausgenommen des Tagesordnungspunktes 4 öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Verkehrssituation Ortseingang aus Quirnbach herkommend;

Antrag auf verkehrsberuhigende Maßnahmen
2. Bewertung der Ergebnisse der Untersuchung des Dorfgemein-

schaftshauses hinsichtlich notwendiger Instandhaltungsmaß-
nahmen, energetischer Baumaßnahmen und barrierefreiem Zu-
gang;
Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehens-
weise

3. Pflege des Kreisels Bettenhausen

nicht öffentlich
4. Grundstücksangelegenheiten

Glan-Münchweiler, den 18. Mai 2017
gez. Alfred Müller
- Ortsbürgermeister -

Ortsbürgermeister-
sprechstunde

Glan-Münchweiler. Die Ortsbür-
germeistersprechstunde am Don-
nerstag, dem 01.06.2017 fällt we-
gen der Gemeinderatssitzung aus.

Fred Müller
Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 01.06.2017, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1 in 66907 Glan-Münch -
weiler  eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist ausgenommen der Tagesordnungspunkte 7 und 8
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Zustimmung zur Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom

26.04.2017
2. Verkehrssituation Ortseingang aus Quirnbach herkommend;

Antrag auf verkehrsberuhigende Maßnahmen
3. Bewertung der Ergebnisse der Untersuchung des Dorfgemein-

schaftshauses hinsichtlich notwendiger Instandhaltungsmaß-
nahmen, energetischer Baumaßnahmen und barrierefreiem Zu-
gang;
Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehens-
weise

4. Pflege des Kreisels Bettenhausen
5. Angebot über einen neuen Rasentraktor;

Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehens-
weise

6. Informationen

nicht öffentlich
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Informationen

Glan-Münchweiler, den 18. Mai 2017
gez. Alfred Müller
- Ortsbürgermeister -

Das revier der SchNäppchENjägEr:

Das                          .



Sperrung der Hauptstraße
im Bereich der Einmündung zur Homburger Straße
in Glan-Münchweiler

Glan-Münchweiler. Wegen not-
wendiger Arbeiten am Wasserlei-
tungsnetz wird die Hauptstraße, im
Bereich der Einmündung zur Hom-
burger Straße, für voraussichtlich
eine Woche für den Straßenverkehr
gesperrt. Der Anliegerverkehr bis
zur Baustelle ist frei. Die Sperrung
beginnt voraussichtlich ab Montag,
den 29.05.2017. Ich bitte Sie für die
damit verbundenen  Einschränkun-
gen um Ihr Verständnis.

Ihr Fred Müller
Ortsbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Hauptstraße / Homburger Straße

GRIES

LANDFRAUENVEREIN

Gries. Die Grieser Landfrauen fah-
ren am Samstag, den 27.05.2017
zur Kulinarischen Wanderung um
Spargel und Wein, nach Erpolz-
heim.
Abfahrt am Kallenbacheck mit dem

PKW um 8.30 Uhr, anschließend
gehts um 9.00 Uhr mit dem Zug
nach Erpolzheim Anmeldung, bis
24.05.2017, und nährere Informati-
on bei Mathilde Joas, Telefon: 9958
oder Gabi Jung, Telefon: 1303.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 01.06.2017, um 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Bürger- und Vereinshauses „Alte Schule“ Triftstraße
18 66903 Gries  eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Gries statt. Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Punktes 8
der Tagesordnung - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Information Ortsbürgermeister
2. Einwohnerfragestunde
3. Kauf von Grabplatten für das Urnenrasengrabfeld
4. Änderung der Friedhofssatzung/Friedhofsgebührensatzung
5. Anschaffung einer neuen Urnenwand;

Auftragsvergabe
6. Vergabe Planung Endstufenausbau Neubaugebiet „Hutschwald“
7. Anschaffung eines Gemeindefahrzeuges

nicht öffentlich
8. Grundstücksangelegenheit

Gries, den 17. Mai 2017
gez. Olaf Klein
- Ortsbürgermeister -

Bekanntmachung
Am Montag, den 29.05.2017, um 20:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Bürger- und Vereinshauses „Alte Schule“, Triftstraße 18 in
66903 Gries eine gemeinsame Sitzung des Bau- und Liegen-
schaftsausschusses sowie des Haupt- und Finanzausschusses der
Ortsgemeinde Gries statt.
Die Sitzung ist ausgenommen des Tagesordnungspunktes 6 öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Kauf von Grabplatten für das Urnenrasengrabfeld
2. Änderung der Friedhofssatzung/Friedhofsgebührensatzung
3. Anschaffung einer neuen Urnenwand;

Auftragsvergabe
4. Vergabe Planung Endstufenausbau Neubaugebiet „Hutschwald“
5. Anschaffung eines Gemeindefahrzeuges

nicht öffentlich
6. Grundstücksangelegenheit

Gries, den 18. Mai 2017
gez. Olaf Klein
- Ortsbürgermeister -

Spargelwanderung

Internationaler Tag der
Pflege: 
Marienhof Glan-Münchweiler - würdigt den Einsatz ihrer Mitarbeiter

Glan-Münchweiler. Am 12. Mai,
zum 197. Geburtstag der Begründe-
rin der modernen Pflege, Florence
Nightingale, jährt sich zum 50. Mal
der Internationale Tag der Pflege.
Dieser Tag ist ein Tag des Dankes an
die vielen Tausend professionellen
Pflegekräfte für ihren unermüdli-
chen Einsatz für alte und kranke
Menschen. Auch Diana Kutien vom
Marienhof nutzt diesen Tag, um
ihren Mitarbeitern zu danken.
„Nur durch die liebevolle Betreuung
und Fürsorge unserer Pflegekräfte
können wir unser oberstes Ziel - den
Bewohnern ein würdevolles Altern
zu ermöglichen - erreichen“, so Dia-
na Kutien. Insgesamt arbeiten rund
100 Mitarbeiter im Marienhof und
kümmern sich täglich um derzeit
112 Bewohner, unter ihnen auch
pflegebedürftige und demenziell Er-
krankte, die zum Teil rund um die
Uhr versorgt werden müssen. 
In Deutschland versorgen rund eine
Million Pflegekräfte über 2,9 Millio-
nen Pflegebedürftige. Bereits heute
ist der Fachkräftemangel deutlich
zu spüren und der Bedarf wird dra-
stisch  steigen. 1 Diana Kutien setzt
sich in ihrer täglichen Arbeit inten-
siv mit dem Thema auseinander und
stellt sich frühzeitig auf die Entwick-
lung ein.
„Es ist an der Zeit, dass die Gesell-
schaft diesem Engagement mehr
Gehör und Wertschätzung entge-
genbringt. Wir sind uns der ent-
scheidenden Rolle unserer Pflege-
kräfte bewusst und daher liegt uns
ein angemessenes Arbeitsumfeld
sehr am Herzen. Deshalb bieten wir
jedem Mitarbeiter eine individuelle
Förderung und ein breites Spektrum
an beruflichen Aus- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen an. Ich bedanke
mich bei meinen Kolleginnen und
Kollegen für ihren unermüdlichen

Einsatz, den sie 365 Tage im Jahr,
sieben Tage die Woche rund um die

Uhr, zum Wohle unserer Bewohner
leisten.“ betont Diana Kutien.

HENSCHTAL



HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

HÜFFLER

1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Ortsgemeinde Hüffler für das Haushaltsjahr 2017 vom 18.05.2017

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31. Januar 1994 (GVBl.S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 22.
Dezember 2015 (GVBl. S. 90), folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

I. Die §§ 1 und 2 der Haushaltssatzung werden wie folgt geändert:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Mit dem Nachtragshaushaltsplan 
werden festgesetzt: gegenüber erhöht vermindert nunmehr

bisher um um festgesetzt
Euro Euro Euro auf  Euro

1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge 612.300 0 0 612.300 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen 661.200 0 0 661.200
der Jahresfehlbetrag -48.900 0 0 -48.900

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen 530.200 0 0 530.200
die ordentlichen Auszahlungen 527.400 0 0 527.400
der Saldo der ordentlichen 
Ein- u. Auszahlungen 2.800 0 0 2.800

die außerordentlichen Einzahlungen 0 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen 0 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen Ein- 
u. Auszahlungen 0 0 0 0

die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit 180.000 0 -30.000 150.000
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit 105.000 105.000 0 210.000
der Saldo der Ein- u. Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit 75.000 -105.000 -30.000 -60.000

die Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 0 60.000 0 60.000
die Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 130.100 0 -75.000 55.100
der Saldo der Ein- u. Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit -130.100 60.000 75.000 4.900

der Gesamtbetrag der Einzahlungen 710.200 60.000 -30.000 740.200
der Gesamtbetrag der Auszahlungen 762.500 105.000 -75.000 792.500
die Veränderung des Finanzmittel-

bestandes
im Haushaltsjahr -52.300 -45.000 45.000 -52.300

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Inves -
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite von bisher 0 auf 0
verzinste Kredite von bisher 0 auf 60.000
zusammen von bisher 0 auf 60.000

II. Die §§ 3, 4, 5, 6 und 7 der Haushaltssatzung werden nicht geändert.

Hüffler, den 18.05.2017
gez. Schwab
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 26.05. bis 06.06.2017 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstr. 8, Zimmer S1-5.08 öffentlich
aus.

Öffnungszeiten:
montags - mittwochs von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags von 08.30 - 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen
gelten.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 18.05.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz
Bürgermeister

LANDFRAUENVEREIN

Herschweiler-Pettersheim. „To-
mate“ mit Daniela Hix,  beim Land-
Frauenverein Herschweiler-Petters-

heim , Mittwoch 31.05.2017 - 19.30
Uhr im Gasthaus Zum Hirschen. 

Herschweiler-Pettersheim. Am
Pfingstmontag,  dem 5. Juni  findet
wieder die traditionelle Pfingstwan-
derung des Obst und Gartenbauver-
eins Herschweiler-Pettersheim
statt.  
Treffpunkt für die Wanderer ist we-
gen der längeren Wanderstrecke
bereits am Dorfplatz um 9.30 Uhr.
Die Wanderung führt über den
Bockhof, Ohmbach nach Brücken.
Der Abschluss mit Mittagessen und

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 30.05.2017, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Gemeinde- und Vereinshauses, Am Schäfergarten 12, 66909
Hersch weiler-Pettersheim eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Änderungen der Bedingungen für den Verkauf der Grundstücke

im Neubaugebiet „Zur Villa Rustica“

Herschweiler-Pettersheim, den 19. Mai 2017
gez. Klaus Drumm
- Ortsbürgermeister -

Pfingstwanderung gemütlichem Beisammensein ist im
Cafe Bistro Diamant. Wer nicht mit-
wandern kann,  gerne aber an der

Gemeinschaft teilnehmen möchte,
kann per Auto direkt zur Gaststätte
kommen.

Frühjahrs-Kochkurs 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN



KROTTELBACH

LANDFRAUENVEREIN

Mittwoch 31. Mai 2017
Landfrauen und Landmänner fahren
Draisine.
Elektrisch radeln, super und be-
quem.
Wer fährt mit?
Bitte sofort anmelden bei Scherer
Doris Tel. 5929
Jeder kann mit.

Freitag 30. Juni 2017
Landfrauen und Landmänner fahren
zum Abschluss
des Winterprogrammes nach Kon-
ken ins Heuhotel.
Zuerst wollen wir Bauerngolf (Golf
mit etwas größeren Bällen) spielen.
Danach gemütliches Beisammen-
sein mit Essen im Heuhotel.
Anmeldung nur bis 03.06. möglich
bei Doris Tel. 5929

Samstag 29. Juli
Tagesausflug ins Saarland.
Besichtigung Baumwipfelpfad an
der Saarschleife.
Brauereiführung in Mettlach
Erlebniszentrum Villeroy und Boch.

An der Führung Baumwipfelpfad
muss man nicht teilnehmen, nur
wer kann und will.
Anmeldung bis 03.06. möglich, da
alles geplant, bestellt und reser-
viert werden muss.
Bei Doris Tel. 5929 oder Manuela
Keller Tel. 40132

Termine

LANGENBACH

Vertretung des
Ortsbürgermeisters

Langenbach. Die Amtsgeschäfte
der Ortsgemeinde Langenbach wer-
den in der Zeit vom 22. Mai 2017
bis zum 28. Mai 2017 vom 1. Orts-
beigeordneten Ralf Matzenbacher,
Hauptstr. 78, Langenbach, Tel.:
06384/7771 wahrgenommen.

Mit freundlichen Grüßen
Gerd Rudolph
Ortsbürgermeister

MATZENBACH

Matzenbach. Am Sonntag, dem
28.5.2017 eröffnet das Solarfrei -
bad Matzenbach die diesjährige Ba-
desaison.  
Das ehrenamtliche Personal freut
sich auf Ihren Besuch und wünscht
Ihnen erholsame Stunden in unse-
rer kleinen Badeoase.
Die Badegäste werden gebeten den
Parkplatz neben der Kirche zu be-
nutzen und die Zufahrt für Rettungs-
dienste sowie die privaten
Hofflächen frei zu halten.

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 
von 15:00 bis 20:00 Uhr 
samstags und sonntags sowie
während der Sommerferien ist das

Bad bereits am 13.00 Uhr geöffnet.
Wie schon in den zurückliegenden
Jahren bleibt das Bad bei schlech-
tem Wetter geschlossen.
Es gelten die Eintrittsgebühren des
Vorjahres.
Erwachsene 2,50 Euro
Zehnerkarten 20,00 Euro

Jugendliche von 6 bis 14 Jahren
1,50 Euro, Zehnerkarten 12,- Euro
Familiensaisonkarten 60,- Euro

Letztere können beim Ortsbürger-
meister (06383-7705) beantragt
werden.

gez.: Werner Jung
-Ortsbürgermeister-

Badesaison wird eröffnet

NANZDIETSCHWEILER

Bekanntmachung
Am Montag, den 29.05.2017, um 18:00 Uhr, findet in der Ratsstu-
be der Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61, 66909 Nanzdietschweiler,
eine Sitzung des Bauausschusses der Ortsgemeinde Nanz -
dietschweiler statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Sanierung Straßen Ortsteil Dietschweiler im Rahmen der Er-

neuerung Wasserleitung
2. Friedhof (Leichenhalle) Randeinfassung für Grabsteine an der

Friedhofsmauer
3. Bepflanzung Freifläche Friedhof
4. Spielplatz-Erneuerung Spielgeräte (Tipis und Marterpfahl)

nicht öffentlich
5. Grundstücksangelegenheiten

Nanzdietschweiler, den 17. Mai 2017
gez. Martin Holzhauser
- Ortsbürgermeister -

OHMBACH

Aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO 
- Unterrichtung der Einwoh-

ner über die Ergebnisse
der Ratssitzung sowie Be-
kanntgabe der in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefass -
ten Beschlüsse.

Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat
in seiner Sitzung am 12.04.2017.
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Sanierung Heimat- und Kultur-
treff
- Vergabe weitere Gewerke
Die Vergabe der Gewerke wird im
nicht öffentlichen Teil behandelt

Info des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister informierte
den Ortsgemeinderat über einen
entstandenen Schaden am Wart-
turm. Anzeige gegen Unbekannt
wurde gestellt.
Außerdem informierte er über die
anstehende Landratswahl am
11.06.2017
Es wurde kein Beschluss gefasst

Einwohnerfragestunde
Es lagen keine Anträge vor.
Es wurde kein Beschluss gefasst     

Zuwendungen nach § 94 Abs. 3
GemO,
Genehmigung zur Annahme 
von Spenden
Die Spende der Volksbank Kaisers-
lautern eG i.H.v. 500,- Euro für die
Kita Sonnenschein in Ohmbach
wird genehmigt.

nicht öffentlich
Sanierung Heimat- und 
Kulturtreff (Fortsetzung zu TOP
1)
- Vergabe weitere Gewerke
Die Gewerke für Bodenarbeiten,
Fensterarbeiten und Sonnenschutz
wurden an den günstigsten Bieter
vergeben.

Grundstücksangelegenheiten
Vorkaufsrecht wird von der Ortsge-
meinde nicht ausgeübt.

Ohmbach. Für Samstag, den
03.06.2017 ab 8.00 Uhr morgens
haben wir einen Arbeitseinsatz im
und um das Sportheim in Ohmbach
geplant. Da es jede Menge zu tun
gibt brauchen wir viele fleißige Hel-
fer. Wir beginnen morgens um 8. 00
Uhr und freuen uns über jeden der

mithelfen will und kann, auch wenn
er erst später am Tag Zeit findet.
Jede helfende Hand ist herzlich will-
kommen.
Im Voraus vielen Dank für die Unter-
stützung

Vorstandschaft des SV Ohmbach

SV OHMBACH

QUIRNBACH

SENIORENVEREIN

Senioren-
nachmittag

Quirnbach. Seniorennachmittag
am 28.05. 2017 um 14.00 Uhr.

Arbeitseinsatz im und
ums Sportheim

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



REHWEILER

Rehweiler. Am Samstag den 13.
Mai 2017 fand wieder ein Arbeit-
seinsatz der Gemeinde statt. Es wa-
ren 13 fleißige Helfer gekommen.
Am Spielplatz in der Rödelbach wur-
de der Fallraum um das Kletter-
gerüst erweitert. Am Brunnen wur-
den die Hecken geschnitten, Un-
kraut beseitigt und sauber ge-
macht.

Dank der fleißigen Helferinnen und
Helfer konnte auch auf dem Fried-
hof die Hecken geschnitten, das
Gras gemäht und Unkraut beseitigt
werden.
Nach getaner Arbeit gab es dann
noch Würstchen und kalte Geträn-
ke.
Ein herzliches Dankeschön an alle
Helferinnen und Helfer.

Die Gemeinde Rehweiler 
sagt Danke!

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Wer hat Angst 
vor Schlangen?
Schönenberg-Kübelberg. Einen auf-
regenden Nachmittag  erwartete die
Vorschulkinder  der Kath. Kita St. Va-
lentin  im Rahmen unseres Schulkin-
dertreff am 02.05.17. Wir besuchten
Herrn Achim Henkel in Schönenberg,
der uns mit seinen interessanten
Reptilien erwartete. Eine große Aus-
wahl an Schlangen, wie z.B. Korn-
und Königsnattern oder europäische
Hornnattern  konnten die Kinder be-
staunen. Besonders die riesige Wür-
geschlange, die Königspyton, hinter
lies  bei den Kindern einen bleiben-
den Eindruck. Auch die beiden

Blauzungen skink’s, die Außenterra-
rien in denen wir Frösche und Schild-
kröten beobachten konnten, sowie
eine besondere Steinsammlung zo-
gen die Kinder in ihren Bann. Eine
große Attraktion waren auch die
Mäuse, die natürlich nicht fehlen
durften. Wir mussten aufpassen,
dass keine in einer Jackentasche lan-
dete. Zum Schluss überraschte uns
noch Frau Bianca Lang mit leckeren
selbst gebackenen Waffeln. Auf die-
sem Weg sagen die Schulkinder und
Erzieherinnen nochmals herzlichen
Dank für diesen tollen Tag.

PFÄLZERWALDVEREIN

Schönenberg-Kübelberg. Am
Donnerstag, den 1. Juni treffen wir
uns um 13:30 Uhr am Rathausplatz
in Schönenberg zu einer Halbtages-
wanderung im Wallhalbtal. In Fahr-
gemeinschaften fahren wir nach
Wallhalben. Dort beginnt unsere
ca.6 km lange Rundwanderung. Die
Schlußrast ist in der Kneispermühle
mit Schlachtfest.

Da die Kneispermühle mittwochs
Ruhetag hat, ist diese Wanderung
an einem Donnerstag.

Wanderführung: Willi Schmitt

Gastwanderer sind auch zu dieser
Wanderung gerne gesehen.

Wir freuen uns auf Sie.

PENSIONÄRVEREIN
SCHMITTWEILER

Pensionärstreffen
Schönenberg-Kübelberg. Der
Pensionärverein Schmittweiler lädt
ein zum nächsten Pensionärstreffen
am Dienstag, dem 06. Juni ab 15.00
Uhr im Gasthaus „Am Klingbach“.

PENSIONÄRVEREIN
SCHÖNENBERG-SAND

Jahresausflug nach
Schwetzingen

Schönenberg-Kübelberg. Am
Samstag den 1. Juli 2017 fährt der
Pensionärverein mit dem Bus nach
Schwetzingen.
Mit fachmännischer Führung be-
sichtigen wir dort das neu renovier-
te Schloss und den prachtvollen
Garten.
Danach kann jeder nach freier Ver-
fügung beim Stadtbummel Kaffee,
Kuchen oder Eis geniessen.
Der abendliche Abschluss führt uns
ins Flammkuchenhaus nach Meh-
lingen,wo auch andere Speisen an-
geboten werden.
Gerne können auch Nichtmitglieder
mitfahren. Der Fahrpreis mit Eintritt
ins Schloss und Garten beträgt 20.
Euro.
09.00   Uhr Abfahrt  Rathaus Schö-
nenberg
21.00 Uhr Ankunft Rathaus Schö-
nenberg.

Näheres bei Anmeldung  die bis
zum 16.06.2017 erfolgen sollte.
Tel.: Siegmund Weyrich 06373/
2197
Tel.   Rudolf Moses 06373/ 2535

FWG

Sitzung
der Ortsgruppe

Schönenberg-Kübelberg. Am 30.
Mai 2017 um 19.00 Uhr findet die
nächste Sitzung der FWG Ortsgrup-
pe im Gasthaus Schleppi statt.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 31.05.2017, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Bürgerhauses Sand, Miesauer Straße 38, 66901 Schönenberg-
Kübelberg eine Sitzung des Marktausschusses der Ortsgemeinde
Schönenberg - Kübelberg statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Johannismarkt
2. 1000-Jahr-Feier 2018

Schönenberg - Kübelberg, den 17. Mai 2017
gez. Josef Weis
- Ortsbürgermeister -

SV KÜBELBERG

Schlachtfest

Schönenberg-Kübelberg. Der SV
Kübelberg veranstaltet am Freitag
den 02.06.2017 sein schon traditio-
nelles Pfingst-Schlachtfest im
Sportheim „in der Lach“.
Nur Leckeres von de Wutz, kommt
auf den Tisch.
„Wellfleisch-Leberknödel-Schlacht-
platte-Hausmacher“

Beginn, ab 17:30 Uhr

Die Bevölkerung ist herzlichst ein-
geladen !!

STEINBACH

Ab 2. Dezember 2017 im Jüdischen Museum in Steinbach:

Ausstellung über Luther
und die Juden!
Steinbach am Glan. Dem Heimat-
verein Steinbach am Glan und Um-
gebung e.V. ist es gelungen, pas-
send zum 500. Jubiläumsjahr der
Reformation die Ausstellung „Lu-
thers Sündenfall gegenüber den Ju-
den“ vom Evangelischen Arbeits-
kreis ImDialog für das christlich-jü-
dische Gespräch in Hessen und
Nassau zur Verfügung gestellt zu
bekommen. Sie zeigt Luthers ambi-
valente, intolerante, ja aggressive
Haltung gegenüber dem Judentum
seiner Zeit. Auch wird die kirchenhi-
storische Vorgeschichte und die Re-
zeption des lutherischen Antiju-
daismus im Dritten Reich aufgezeigt
und die Frage nach den Konsequen-
zen für heute gestellt. Die Ausstel-
lung ist ab dem 2. Dezember bis
zum 17. Dezember 2017 im Jüdi-
schen Museum in Steinbach am
Glan zu sehen. Die Eröffnung erfolgt
am Samstag, dem 2. Dezember
2017. Unter anderem wird Hans-Ge-
org Vorndran vom Arbeitskreis Im-
Dialog mit einem Referat in das The-
ma einführen. Der Verein ist
bemüht, die Veranstaltung durch
weitere Programmpunkte zu umrah-
men.  Nähere Informationen erfol-
gen zum gegebenen Zeitpunkt.
Interessierte sollten sich den Ter-
min vormerken.   

Halbtageswanderung

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.

KATH.  K ITA ST .  VALENTIN



FREIWILL IGE FEUERWEHR

Tag der offenen Tür 
Steinbach am Glan. Am 13.05.
2017 feierte der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr 
Steinbach am Glan den ersten Tag
der offenen Tür. Bei herrlichem Mai-
wetter waren zahlreiche Besucher
aus der Ortsgemeinde sowie den
umliegenden Feuerwehren ange-
reist um sich die neue Unterkunft
(Einweihung Herbst 2016) sowie
das Fahrzeug der Feuerwehr näher
anzusehen. 
In der Begrüßungsansprache dank-
te Verbandsbürgermeister Chri-
stoph Lothschütz  insbesondere der
Feuerwehr für das große Engage-
ment für die Allgemeinheit. Den
Worten des Bürgermeisters schlos-
sen sich auch der Wehrführer der
FW Steinbach am Glan, Tobias
Schneider sowie die Vorsitzende
des Fördervereins, Frau Bereswill

PFÄLZERWALDVEREIN

Wahnwegen.  Am 25. Mai Vatertag,
wandern wir durchs Hodenbachtal
ca. 6 km mit Abschluss auf dem
Sangerhof.
Abmarsch am Dorfplatz 10.00 Uhr. 

Wanderführer Knapp Heinrich und
Göddel Arnold.

Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men.

Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

Bebauungsplan „Heidestraße“ Ortsgemeinde Wahnwegen

Der Ortsgemeinderat Wahnwegen hat in seiner Sitzung am 24.04.2017 die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Heidestraße“  mit folgendem Beschluss gefasst:

„ Der Gemeinderat beschließt gem. § 2 Abs. 1 BauGB, einen Bebauungsplan gem. § 13 a BauGB für das
Gebiet - wie im Plan gekennzeichnet - in der Heidestraße Wahnwegen aufzustellen.“

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgegeben. Der Geltungsbereich kann beigefügtem Lageplan ent-
nommen werden.

Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Die Öffentlichkeit kann sich über Ziel und Zweck der
Planung direkt bei Ortsbürgermeister Morgenstern oder bei Frau Munzinger, Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Rathausstraße 14 Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.04, Tel.: 06373/504185, 
E-Mail H. Munzinger@VGOG.de informieren und sich zur Planung äußern.

Wahnwegen, den 24.05.2017
gez. Morgenstern
Ortsbürgermeister

an. Vom ortsansässigen Landma-
schinenbetrieb Rainer Raab, konnte
der Feuerwehrförderverein noch
eine Spende entgegennehmen.
Herr Raab spendete für die neue Un-
terkunft einen nagelneuen Hoch-
druckreiniger. 

Im Anschluss an die offizielle Be-
grüßung wurde das Feuerwehr-
geräthaus sowie das Löschfahrzeug
der FW Steinbach am Glan durch die
beiden anwesenden Pfarrer, Frau
Macchini sowie Herrn Spiegel ge-
segnet. 

WAHNWEGEN

Durchs Hodenbachtal
zum Sanger Turmfest

WALDMOHR

Köln - Erlebnisfreizeit
für Jugendliche 
ab 12 Jahren!    
mit Besuch des Phantasialandes

Waldmohr. Vom 19.07.2017 bis
zum 20.07.2017 wird das Haus der
Jugend Waldmohr in Kooperation
mit der Jugendpflege der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal wieder
eine Erlebnisfreizeit in Köln für Ju-
gendliche ab 12 Jahren durch-
führen. Wir übernachten in der Ju-
gendherberge Köln - Deutz  und ha-
ben ein tolles Programm für euch
zusammengestellt. Wir werden die
Innenstadt erkunden, Fahren hinauf
zur Aussichtsplattform der Köln Tri-
angle und besuchen das Phantasia-
land. (Änderungen sind möglich).

Diesbezüglich wird ein Teilnehmer-
beitrag von 83 Euro erhoben. Darin
enthalten sind die Fahrt mit einem

Personenkleinbus, die Übernach-
tung mit Frühstück, sowie alle Ein-
tritte.  Der komplette Teilnehmer-
beitrag oder eine entsprechende
Anzahlung von 33 Euro ist direkt bei
der Abgabe der Anmeldung in Haus
der Jugend fällig. 
Aus organisatorischen Gründen
werden die Anmeldungen bereits
jetzt entgegengenommen. 

Bei Rückfragen wenden sie sich bit-
te an den Jugendpfleger der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
Herrn Christoph Koch unter der Te-
lefonnummer 0151/15381986. 
Die Anmeldungen sind auch als Do-
wnload auf unserer Internetseite
juz-waldmohr.de erhältlich.

Hohenzollernbrücke mit Liebesschlössern (Erlebnisfreizeit Köln
2015)

Woche für Woche zur Stelle:
Ihr FDVDFVDFVDFV



Waldmohr. Am Samstag, 27. Mai
lädt die Gemeinde Waldmohr zum
ersten Wochenmarkt 2017 auf dem
Marktplatz ein.
Auf dem Marktplatz bieten die Wo-
chenmarktteilnehmer an diesem
Tag, wie gewohnt in der Zeit von 8 -
13 Uhr ihre Waren an. Das klassi-
sche Wochenmarktangebot geht
von frischen Lebensmitteln über
Kräuter bis zu Textilien und selbst
erzeugtem Honig(leider momentan
nicht verfügbar). Für diesen Wo-
chenmarkt hat sich auch ein Stand
mit Seifenprodukten angekündigt.
Neben den Marktständen bietet der
Westricher Madrigalchor Getränke
und der Obst- und Gartenbauverein
Dunzweiler Grumbeerwaffeln an. 

Die Ortsgemeinde Waldmohr freut
sich auf das Unterhaltungspro-
gramm mit dem Musikverein Lim-
bach in der Zeit von 11-13 Uhr.

Wir laden Sie herzlich ein, besu-
chen Sie unseren Wochenmarkt und
verbringen Sie einen schönen Vor-
mittag / Mittag in der Ortsgemeinde
Waldmohr.

Nutzen Sie die Gelegenheit Ihre Ein-
käufe zu erledigen und in der At-
mosphäre guter alter Markttradition
nette Menschen zu treffen und ken-
nenzulernen.

Der Waldmohrer Wochenmarkt fin-
det ganzjährig immer samstags von
8 - 13 Uhr auf dem Marktplatz in
Waldmohr statt. Mittwochs findet

immer ein kleiner Wochenmarkt in
der Zeit von 8 - 13 Uhr auf dem
Marktplatz statt.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach
Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in
Höchen

Samstag, 27. Mai
Vorabend zu Exaudi
17.00 Uhr Vorabendgottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30
Uhr

Dunzweiler
Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in
Höchen 

Sonntag, 28. Mai
Exaudi
14.00 Uhr Jubelkonfirmation

Waldmohr
Donnerstag, 25. Mai
10.30 Uhr Christi Himmelfahrtsgot -
tesdienst in Höchen. Der genaue Ort
wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 28. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
durch Pfarrer Markus Spreckelsen
Im Anschluss: Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags und Freitags 15.00 -
18.30 Uhr, Saarpfalzstr. 16a, Wald-
mohr, Telefon 06373/9312

Gottesdienste

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienste
Sonntag, 28.05.2017
Steinbach 09.00 Uhr
Quirnbach 10.15 Uhr

EV.  PFARRAMT
AM POTZBERG

Gottesdienste
Donnerstag, 25.05.2017
Zentralgottesdienst 
auf dem Potzberg 14.00 Uhr
Im Anschluss mit Kaffee/Kuchen
und Würstchen

Sonntag, 28.05.2017
Gimsbach 09.00 Uhr
Neunkirchen 10.15 Uhr

EV. KIRCHENGEMEINDEN 
GLAN-MÜNCHWEILER UND DIETSCHWEILER

Glan-Münchweiler

Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Zentraler Festgottes-
dienst an Himmelfahrt

Sonntag, 28. Mai
09.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Dietschweiler

Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
Zentraler Festgottesdienst an Him-
melfahrt in Glan-Münchweiler

Sonntag, 28. Mai
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.10 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungshinweise
Mittwoch, 31.05.2017 - Abendwan-
derung des Frauenkreises II Glan-
Münchweiler nach Niedermohr mit
Einkehr (Treffen um 18.30 Uhr am
Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler)

Freitag, 02.06.2017 - Spielenach-
mittag für kleine und große Men-
schen, 15.00 Uhr, Prot. Gemeinde-
raum Dietschweiler (Kirchstr. 3), ei-
gene Brett- und Kartenspiele kön-
nen gern mitgebracht werden.

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Freitag, 26. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn
Markus Haack

Besondere Termine:

Donnerstag, 25. Mai
09.30 Uhr Himmelfahrtswanderung
mit anschließendem Grillen (Treff-
punkt Gemeindehaus ev. Christus-
gemeinde

Mittwoch, 31. Mai
16.00 Uhr Caritasgottesdienst

Kinder- und Jugendprogramm:
Montags:
Jungschar für Jungen 
und Mädchen im 
Alter von 5 - 
11 Jahren 16.30 - 17.30 Uhr

Dienstag:
Kinderchor 16.45 - 17.45 Uhr
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Freitag:
MiniJec für Teens
ab 12 Jahren 18.30 - 20.00 Uhr
Jugendkreis 20.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg
Während der Schulferien kein Kin-
der- und Jugendprogramm!!!

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. Gemeinde -
pas tor Jürgen Kizler, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. Jenny Schin-
kel, Jugendpastorin, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, 06373/3779.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT. KIRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Christi Himmelfahrt 25.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in Lambs-
born
Achtung: Kein Gottesdienst in Schö-
nenberg

Sonntag, 28.05.
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 31.05. 
15.00 Uhr Krabbelgruppe im Nest -
raum der Kita Regenbogen
18.30 - 20.30 Uhr Jugendgruppe
TMG: Kochen mit Kai

Prot. Pfarramt, 

Tel. 06373/3256 oder 
Fax 06373-3216
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags: 
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags 
15.30 - 17.00 Uhr
Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten 
und immer sonntags um 10.00 Uhr
im Gottesdienst.

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN

ALTENKIRCHEN
UND BRÜCKEN

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Gottesdienste:

Sonntag, 28.05.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst

Dienstag, 30.05.
Altenkirchen 13:00 - 13:45 Uhr Kin-
dergottesdienst in der Kita „Son-
nenhügel“

Dittweiler 09:30 Uhr Kindergottes-
dienst im Kindergarten „Blütenzau-
ber“

Gemeinde-
veranstaltungen:

Montag, 29.05.
Altenkirchen 10:00 -11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG)

Mittwoch, 31.05.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr Kin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim (UG)

Donnerstag, 01.06.
Altenkirchen 19:00 - 20:30 UhrK i r -
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218.  

eMail: pfarramt.altenkirchen@
evkirchepfalz.de. 

http://www.pfarrei-altenkirchen.de.

Facebook: www.facebook.com/
Prot.PfarreiAltenkirchen

PROT.  DEKANAT
KUSEL

Haushaltsplan
2017/2018
des Prot. 
Kirchenbezirks Kusel

Der Doppelhaushalt 2017/18 der
Dekanatsgeschäftsstelle und des
Verwaltungsamtes Kusel wurde
vom Landeskirchenrat am 03.05.
2017 kirchenaufsichtlich geneh-
migt und liegt in der Zeit vom
12.06.2017 bis 16.06.2017 von
08.00 bis 12.00 Uhr im Verwal-
tungsamt Kusel, Luitpoldstr. 1 aus.

Gottesdienste

1. Wochenmarkt 
mit dem Musikverein Limbach



JUGEND
FÖRDERVEREIN

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE 

SCHÖNENBERG-
KÜELBERG. E .V .

Jugendfreizeit
2017
-  Dümmer See
Wir bieten vom 02. - 12.07.2017
eine Sommerfreizeit für Jugendliche
von 12-17 Jahren an. Es geht ans
Wassersportgebiet „Dümmer See“,
in der Nähe von Osnabrück, an. Für
diese Freizeit sind noch wenige
Plätze frei.
Untergebracht sind wir in einem
Selbstversorgerhaus in Drei- bis
Vierbettzimmern. Im Angebot sind
Ausflüge, Sportaktivitäten, kreative
Workshops, Impulse, Andachten
und Musik.
Im Reisepreis von  420,-  Euro  (Ge-
schwister 380,- Euro) sind enthal-
ten Unterkunft, Verpflegung und
Ausflüge.
Nähere Infos zur Freizeit und  An-
meldeformular erhalten sie auf der
Homepage unseres Vereins:
www.juföve.de oder bei Jugendlei-
terin Diana Weiß, Tel. 06386/
998178.

Heike Jonderko, Vorsitzende

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL,
GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste
Donnerstag 25. Mai 
CHRISTI HIMMELFAHRT 
9.00 Uhr    Hoof  Amt
9.00 Uhr    Nanzdietschw.  Amt
10.30 Uhr  Remigiusberg Dankamt
zum Ehejubiläum von Petra u. Walter
Lang
10.30 Uhr Reichenb.-St.  Amt
10.30 Uhr Kusel  Amt
16.00 Uhr Rammelsbach Taufe von
Lilly Gärtner

Freitag:  26. Mai 
9.00 Uhr Kusel  Hl. Messe
9.00 Uhr Nanzdietschw. Hl. Messe f.
++ Anna u. Otto Schanné u. Angeh. u. 
zur Mutter Gottes v.d.i.w.Hilfe
18.00 Uhr Rammelsbach  Maian-
dacht
18.30 Uhr Rammelsbach Hl. Messe

Samstag 27. Mai
14.00 Uhr Remigiusberg  Taufe von
Blaser Gloria Estelle
16.00 Uhr Kusel   Taufe von Tessa
Blauschmidt
15.15 Uhr Reichenb.-St.  Trauung
von Michael Preis u. Sandra Schneck
18.00 Uhr Reichenb. St. Vorabend-
messe f.d. Pfarrei Hl. Remigius
18.00 Uhr Steinbach  Vorabendmes-
se f. Alois u. Helena Bastian (Stift-
samt)

Sonntag 28. Mai  
7. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Hoof   Amt

16.00 Uhr Hoof ökum. Tauferinne-
rungsgottesdienst in der ev. Kirche
09.00 Uhr Remigiusberg Amt 
09.00 Uhr Nanzdietschw. Amt f.++
Irma, Otto u. Willibald Velten u. Anna
u. Hans Galey
18.00 Uhr Nanzdietschw. Maian-
dacht
10.30 Uhr Kusel Amt f. + Gertrud
Hüthig
10.30 Uhr Rammelsbach Erstkom-
munionfeier
18.00 Uhr Rammelsbach Dankan-
dacht der Kommunionkinder

Dienstag: 30. Mai
09.00 Uhr Glan-Münchw.  Hl. Messe -
im Pfarrheim-
18.00 Uhr Remigiusberg Maiandacht
18.30 Uhr Remigiusberg  Hl. Messe 

Mittwoch 31. Mai
09.00 Uhr Kusel  Hl. Messe
09.00 Uhr Rammelsbach  Hl. Messe -
im Pfarrheim
18.00 Uhr Nanzdietschw. Maian-
dacht

18.30 Uhr Nanzdietschw. Hl. Messe
f.d. Kranken d. Pfarrei

Donnerstag 1. Juni 
10.00 Uhr  Kusel  Hl. Messe - im Zoar
10.00 Uhr Glan-Münchw. Hl. Messe -
im Marienhof
18.00 Uhr Glan-Münchw. Gebetstref-
fen mit Lobpreis - im Pfarrheim
18.00 Uhr Föckelberg (DGH) Rosen-
kranz
18.30 Uhr Föckelberg (DGH) Hl. Mes-
se

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-
Speyer.de. Öffnungszeiten des Pfarr-
büro´s: Montag - Freitag von 9.00
bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Donnerstag, 25. Mai: 
Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr Brücken Amt für die Pfar-
rei
10.00 Uhr Kübelberg Amt für die
Pfarrei
19.00 Uhr Kübelberg Maiandacht

Freitag, 26. Mai:
18.30 Uhr Breitenbach Heilige Mes-
se
19.00 Uhr Kübelberg Amt für die
Verstorbenen des letzten Monats

Samstag, 27. Mai:
17.00 Uhr Ohmbach Vorabendmes-
se
18.30 Uhr Elschbach Vorabend-
messe
18.30 Uhr Waldmohr Vorabend-
messe

Sonntag, 28. Mai:
09.00 Uhr Dunzweiler Amt für die
Pfarrei
10.00 Uhr Kübelberg Festgottes-
dienst mit den Kommunionjubilaren
aus Brücken,  Kübelberg und Elsch-
bach -anschl. Empfang im Haus St.
Valentin- 
10.30 Uhr Brücken Amt
18.00 Uhr Breitenbach Maiandacht
19.00 Uhr Kübelberg Maiandacht

Dienstag, 30. Mai:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Heilige
Messe

Mittwoch, 31. Mai:
08.00 Uhr Kübelberg Heilige Messe
18.30 Uhr Dunzweiler Heilige Mes-
se

Donnerstag, 01. Juni:
14.00 Uhr Waldmohr Heilige Messe
im Haus am Schachenwald
18.00 Uhr Schmittweiler Heilige
Messe

Vorankündigung Fronleichnam 
in Kübelberg
Am Donnerstag, 15. Juni 2017 fei-
ern wir gemeinsam das Fronleich-
namsfest in Kübelberg. Wir bitten
alle herzlich um Kuchen- und Blu-
menspenden! Außerdem brauchen
wir viele fleißige Helfer. Zur besse-
ren Organisation freuen wir uns,
wenn Sie sich im Pfarrbüro Kübel-
berg, Tel. 06373 / 3720 melden.

Lesesommer 2017
Nun zum 6. Mal in der Bücherei St.
Valentin in Schönenberg-Kübel-
berg. Ein Sommer voller Bücher für
junge Leser zwischen 6 und 14 Jah-
ren bietet der Lesesommer Rhein-
land-Pfalz vom 19. Juni bis 19. Au-
gust 2017. Alle Kinder und Jugendli-
chen in diesem Alter sind herzlich
eingeladen am Lesesommer teilzu-
nehmen. Anmeldung in der Büche-
rei 06373/8290473 (Öffnungszei-
ten: dienstags von 16 Uhr - 18.00
Uhr / donnerstags von 16.30 Uhr -

17.30 Uhr) 

Das Pfarrbüro in Kübelberg ist
am Dienstag, 30. Mai 2017 ge-
schlossen.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstelle in Breitenbach 
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30
Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr
im St. Georgshaus, Tel. 06373/
3720
Mittwoch von 11.00 bis 12.00 Uhr

Kontaktstelle Brücken
im Pfarrheim, Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 14 - 15 Uhr 
pfarramt.schoenenberg-kuebelberg
@bistum-speyer.de
Pfarrer Stefan Czepl
Tel. 06373/3720
Pfarrer Thomas Brenner
06373/8290423 o. Tel.
06373/3720
Gemeindereferentin 
Christine Pappon, Tel. 06372/7773
o. 06373/8290422

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Donnerstag, 25.05.2017
10:00 Uhr Gottesdienst „anders“ zu
Christi Himmelfahrt in der Lambs-
borner Wanderhütte (Am Heidehof)

Sonntag, 28.05.2017
09:00 Uhr Gottesdienst

Montag, 29.05.2017
19:30 Uhr Kirchenchor in Miesau

Dienstag, 30.05.2017
Die Präparanden befinden sich im
Praktikum

Donnerstag, 01.06.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten: 
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.  Tel. 06372-1456, Fax 06372-
50352. http://www.evpfalz.de/
gemeinden/miesau

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 26. Mai
Herschweiler-Pettersh. 19.30 Uhr
Abendmahlfeier

Sonntag, 28. Mai
Gottesdienst Langenbach  9 Uhr
Feuerwehrgottesdienst 
im Zelt, Krottelbach  9 Uhr Gottes-
dienst Herschweiler-Pettersheim 10
Uhr
Gottesdienst Ohmbach 10 Uhr

Sonntag, 28. Mai
Komplet (Liturgisches Nachtgebet)
Ohmbach  21.30 Uhr

Dienstag, 30. Mai
Frühgebet mit Abendmahl  6.30 Uhr
Herschweiler-Pettersheim

Termine

Mittwoch, 31. Mai
Bastelwerkstatt für ETB bei Doris
Brenner in Konken 18 Uhr

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12
Jahren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im
Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Waldemar Radegin, Tel.

0157-35241425 oder Johanna
Kurz, Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim, Kon-
takt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12 je-
weils zweiten Samstag im Monat, 
Nächster Treff: Sa., 13. Mai 10.30
bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Hersch weiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30
Uhr im Jugendheim  Hersch weiler-
Pettersheim

Männerrunde
Monatlich donnerstags 20.00 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim 
Nächstes Treffen: 18. Mai
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag 20.00 Uhr im Jugendheim
www.kirche-hp.de
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385. eMail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de



AKTUELLES VOM SPORT

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Grillfest 
am Vatertag

Am Donnerstag, den 25.05.2017 ab
11:30 Uhr ist die Bevölkerung herz-
lich zum Grillfest ins Schützenhaus
am Dreschenberg eingeladen. Es
gibt verschiedene Grillspezialitäten
und nachmittags auch Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen. Ob als
Etappe oder als Abschluss der Va-
tertags-Wanderung ist das Schüt-
zenhaus ein lohnendes Ziel. 

Auf Ihren Besuch freut sich die
Schützenbruderschaft Schönen-
berg-Kübelberg.

Rundenwettkämpfen 
Kleinkaliber Sportpistole 

Bezirksliga Nord
Schönenberg-Kübel-
berg II – Marnheim I 773 : 796

Kaminsky Markus 277
Scheidhauer Rainer 264
Wingert Klaus 232

Kreisliga
Schönenberg-Kübel-
berg I - Bruchmühl-
bach II 793 : 750

Uhlig Heinz-Jürgen 274
Busch Markus 262
Neu Hartmut 257
Braun Dieter 250

Kreisklasse
Bruchmühlbach IV - 
Schönenberg-Kübel-
berg III 729 : 678

Wendel André 264
Closter Andy 211
Kaminsky Uwe 203

Schönenberg-Kübel-
berg IV - Schönen-
berg-Kübelberg VI 690 : 689

Bettinger Ingrid 245
Grieger Eike 234
Jorgel Peter 211

Meininger Harald 243
Bettinger Hans Hermann 228
Müller Jörg 218
Knichel Thomas 187

Schönenberg -Kübel-
berg V - Altenkirchen II 642 : 753

Weber Daniel 261
Stauter Peter 186
Walde Dieter 195
Roth Rolf aK 178

TUS SCHÖNENBERG

Der TuS Schönenberg nimmt auf-
grund des zweiten Tabellenplatzes
in der A-Klasse KUS-KL an der Rele-
gationsrunde um den Aufstieg in
die Bezirksliga Westpfalz teil. Geg-
ner in der Relegation sind der SV
Morlautern II und der SV Obersim-
ten.

Das erste Spiel bestreiten der SV
Morlautern II und der SV Obersim-
ten. Das Spiel findet am Sonntag,
28. Mai 2017, um 16.00 Uhr auf
dem Sportplatz des TuS Schönen-
berg statt.
Im zweiten Spiel trifft dann der TuS
Schönenberg am Mittwoch, 31. Mai
2017, um 19.00 Uhr auf den Verlie-
rer des ersten Relegationsspiels. Im
Falle eines Unentschiedens der ers -
ten Begegnung tritt der SV Morlau-
tern II im zweiten Spiel gegen den

TuS an. Das Spiel findet auf dem
Sportplatz des nicht beteiligten Ver-
eins, also in Morlautern oder Ober-
simten, statt.

Das abschließende dritte Spiel be-
streitet dann der TuS Schönenberg
gegen den Gewinner des ersten
Spiels am Sonntag, 4. Juni 2017,
um 15.00 Uhr. Auch dieses Spiel
wird von dem dann nicht beteiligten
Verein ausgerichtet.
Der TuS Schönenberg hofft auf zahl-
reiche Unterstützung seiner Anhän-
ger in diesen wichtigen Spielen.
Durch einen Erfolg in der Relegati-
onsrunde könnte einer tollen Sai-
son die Krone aufgesetzt werden
und mit dem gleichzeitigen Aufstieg
der zweiten Mannschaft ein histori-
scher Vereinserfolg gefeiert wer-
den.

Relegationsspiele 
zum Aufstieg in die Bezirksliga Westpfalz

Meisterschaft 
TuS Schönenberg II
Durch einen 6:0-Erfolg beim TuS
Glan-Münchweiler II sichert sich der
TuS Schönenberg II am letzten
Spieltag die Meisterschaft in der C-
Klasse KUS-KL Mitte. 

Mit starken 56 Punkten aus 22
Spielen und einem beeindrucken-

den Torverhältnis von 80:20 steht
die TuS-Elf am Ende zwei Punkte vor
der TSG Wolfstein-Roßbach II.

Herzlichen Glückwunsch an die ge-
samte Mannschaft und das Trainer-
und Betreuerteam zu diesem gran-
diosen Erfolg!

SG SPESBACH-NANZDIETSCHWEILER

E-Jugend der SG Spesbach/Nanzdietschweiler Teilnehmer
bei Bayern Trophy 2017 

Fußballjugend beim 
internationalen Turnier
in München
Ein besonderes Highlight in ihrer
noch jungen Fußballerkarriere er-
lebten die Spieler der E-Jugend von
der SG Spesbach/Nanzdietschwei-
ler. Mit insgesamt 60 Personen ging
es mit dem Reisebus über Ostern
zur Bayern Trophy nach München.
Das international hochkarätig be-
setzte Turnier für Jugendliche von
10 bis 17 Jahren war für die jungen
Kicker eine reizvolle Aufgabe und
neue Erfahrung. Gegen Mannschaf-
ten aus England, Italien, Schweiz, …
setzte sich das Team in der Vorrun-
de mit spielerischem Können und
großem Kampf erfolgreich durch
und erreichte überraschend das
Halbfinale. Am darauf folgenden
Ostersonntag fanden dann die je-
weiligen Finalspiele statt. Halbfinal-
Gegner war die U11 der Fußballaka-
demie aus Mailand. Trotz des hoch-
karätigen Gegners ging die SG früh
in Führung. Die Italiener starteten
dann einen gefährlichen Angriff
nach dem anderen, so dass
zwangsläufig der Ausgleich fallen
musste.  Nach Zwischenhoch der
SG, mit einem schallenden Alutref-
fer, fiel in der letzten Minute un-
glücklicherweise der 2:1 Siegtreffer
für Mailand. Im abschließenden
Spiel um Platz 3 gegen die Fußbal-
lakademie aus Zürich ging die SG
ebenfalls früh in Führung. Nach vie-
len Torchancen auf beiden Seiten,
musste sich die SG abermals mit
zwei unglücklichen Gegentoren ge-
schlagen geben. Am Ende stand

Platz 4 zu buche,  worauf alle Spie-
ler, Trainer und Eltern sehr stolz
sein konnten, da die Gegenmann-
schaften hauptsächlich aus Fuß-
ball-Akademien bzw - Stützpunkten
und keinen kleinen Vereinen be-
standen. Ebenfalls ein Highlight
war das Freundschaftsspiel der U10
beim Heimatverein von Fußballle-
gende Sepp Maier in Anzing. 
Neben der sportlichen Aktivität,
sollte auch der Spaß in München
nicht zu kurz kommen.  Das Hostel,
mit Schwimmbad, Indoor-Halle, Bil-
lard, … war ein idealer Ausgangs-
punkt und bot für alle Teilnehmer
eine ideale Unterkunft.  Ein ganz be-
sonderer Höhepunkt, neben den
vielen anderen Aktivitäten in Mün-
chen, war natürlich ein Besuch der
Allianz Arena des FC  Bayern.  Insge-
samt war die Tour eine tolle Erfah-
rung mit vielen schönen Erinnerun-
gen und ein Osterfest der besonde-
ren Art. 
Auch zu Hause warten auf die U11
noch einige schwierige Aufgaben,
zum Beispiel, die Meisterschaft mit
Endspiel gegen die US Soccer, so-
wie das Ziel, das Kreispokalfinale
auf heimischem Platz zu erreichen.
Wer Interesse hat, ein Teil des
Teams  (Jg 2006 & 2007) zu werden,
ist herzlich eingeladen an einem
Probetraining  Dienstags oder Don-
nerstag in Spesbach teil zu neh-
men. Ansprechpartner Thomas
Blinn - 06372/50497 oder
01573/1990940.

SG SAND/KÜBELBERG

SV Schopp II – SG Sand/Kübel-
berg   3-1 (2-0)
Eine viertel Stunde hielt die SG gut
mit, obwohl Schopp begünstigt von
einem groben Abwehrschnitzer be-
reits nach 5 min. das 1-0 durch Gre-
en erzielen konnte. Für den Rest der
ersten Halbzeit lief dann bei der SG
nichts mehr zusammen sodass
Schopp auf 2-0 erhöhen konnte,
wieder war Green der Torschütze
(30.). Im zweiten Durchgang pro-
bierte sich unsere Elf nochmal zu-

sammenzureißen, wurde allerdings
mit dem dritten Treffer durch Green
bestraft (58). Eine viertel Stunde vor
Schluß gelang M. Distler doch noch
die Ergebniskosmetik zum 3-1 End-
stand. Die SG Sand/Kübelberg be-
endet letztendlich die Saison auf ei-
nem enttäuschenden 4. Tabellen-
platz. 
Mit 55 Punkten und einem Torver-
hältnis von 112:44 blieb die Mann-
schaft deutlich hinter ihren eigenen
Erwartungen.

Ergebnisse

Mit einer kleinanzeige finden
alte Schätze neue besitzer



TV WALDMOHR

Gesucht wird:
Der Turnverein sucht dringend
eine(n) Übungsleiter oder Übungs-
leiterassistenten(in) - Ausbildung
wird unter bestimmten Vorausset-
zungen finanziert - als Verstärkung
in unserem Kleinkinderbereich 
> Kleinkinderturnen

Alter  3 - 7 Jahre
Freitags 16:00 - 18:00

Wer Spaß an der Bewegung und
Lust daran hat, mit Kindern zu ar-
beiten, sollte sich bei uns melden.
Informationen unter:

Ansprechpartner: Astrid Baumgärt-
ner, Tanja Turoskowski
Tel. 06373/2735
Tel.: 0152 09899752

AH, Boule, Breathless, Frauen, Mut-
ter & Kind, Rope Skipping, Rhythmi-
sche Sportgymnastik, Rückenschu-
le, Sportabzeichen, Tanzen, Tisch-
tennis, Turnen, Volleyball, Walking,
Wandern

SV 1946 
NANZDIETSCHWEILER

Spielertrainer 
gesucht

Der SV 1946 Nanz-Dietschweiler
sucht für die kommende Saison
2017/2018 einen Spielertrainer für
die 2. Mannschaft. Gerne geben wir
auch Trainerneulingen eine Chance.

Interessierte können sich bei den
Spielleitern Torsten Riebel
(017683218990) oder Frederik
Holzhauser (01726044882), beim
Vorstand Carl David Groß
(01741455050) oder per 
E-Mail (info@sv1946-nanzdiet-
schweiler.de) melden.

SCHÜTZENVEREIN
„OBERLAND“

ALTENKIRCHEN

Königsschießen
Am Freitagabend 26.05.2017 ab 18
Uhr laden wir alle unsere Mitglieder
aufs herzlichste zum Königs-
schießen ein! Auch die Nichtaktiven
dürfen sehr gerne kommen und dür-
fen an diesem Schießen teilneh-
men! Für das leibliche Wohl wird be-
stens gesorgt! Bitte um Voranmel-
dung bei unserem Vorstand Dieter
Zimmer oder Sportleiter Frank
Hettrich.

Auf dass der bessere Gewinne!

Gut Schuss

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse
SV Kohlbachtal II - FC Queiders-
bach II 2:4
Im Heimspiel gegen den FC Quei-
dersbach hatten die Kohlbachtaler
das Spiel zu Beginn schnell unter
Kontrolle. Man ließ hinten keine
Chancen zu und nutzte in der Offen-
sive seine Möglichkeiten. Zunächst
konnte Eduard Springer einen An-
griff mit der 1:0-Führung absch-
ließen, dann erhöhte Jan Ludwig
nach einer Ecke auf ein zu diesem
Zeitpunkt durchaus verdientes 2:0.
Doch kurz vor der Pause glichen die
Gäste durch einen Doppelschlag
aus heiterem Himmel aus und ver-
passten den Hausherren so einen
zwischenzeitlichen Dämpfer.
Nachdem also ein souveräner 2-
Tore-Vorsprung hergegeben wurde,
entwickelte sich bei strömendem
Regen in der zweiten Hälfte ein um-
kämpftes Spiel zweier ebenbürtiger
Mannschaften. Nach knapp 70 Mi-
nuten konnten die Queidersbacher
dann das Spiel allerdings endgültig
drehen und mit 3:2 in Front gehen.
Kohlbachtal bäumte sich nach die-
sem Gegentreffer nochmal auf,
konnte aber nicht mehr ausglei-
chen. Stattdessen sorgten die Gäs -
te mit einem direkt verwandelten
Freistoß kurz vor dem Abpfiff für die
Entscheidung. 
So stehen die Kohlbachtaler am
Ende trotz guter Leistung mit leeren
Händen da. Zweifelsohne wäre ein
Unentschieden das gerechtere Er-
gebnis gewesen.

Spiele vom Wochenende
SSC Landstuhl II - SVK II 4:1
Tor: Eduard Springer
SSC Landstuhl I - SVK I 3:4
Tore: Moritz Höh 2x
Pascal Helmholtz
Julian Höring

TENNISCLUB
WALDMOHR

Ergebnisse vom 
13. bis 17. Mai

Unsere 1.Damenmannschaft hatte
Heimrecht gegen den TC Schopp
und siegte überlegen mit 12:2. Ihre
Einzel gewannen Ann-Kristin Missy,
Janine Heinig und Daniela Frank. Im
Doppel punkteten die Teams Ann-
Kristin Missy/Janine Heinig und Da-
niela Frank /Sabine Drum.
Die Damen 40 haben in Pirmasens
knapp mit 9:12 verloren. Im Einzel
erspielten Melitta Krück, Marlyn
Meisinger und Heike Fries die Punk-
te für den TCW zum 6:6 Zwi-
schenstand. Das Doppel1 Melitta
Krück und Marlyn Meisinger siegten
in zwei Sätzen, Doppel2 Heike Fries
mit Partnerin Sabine Wolf mussten
sich erst im Match-Tiebreak mit
5:10 geschlagen geben. Auch Dop-
pel3 Ines Heinig/Mariza Stoffel ging
an Pirmasens.
Die Herren1 spielte in Walsheim
und mussten sich ebenfalls nach
vorangegangenen 2 Siegen in der
Pfalzliga, erstmals geschlagen ge-
ben. Lediglich Waldemar Heier
konnte sein Einzel knapp gewinnen,
sodass beim Endstand von 12:2 die
Punkte in Walsheim blieben.

Die Herren40 hatten gegen den TC
Otterberg keine Schwierigkeiten
und siegten mit 21:0 klar. Für den
TCW spielten und gewannen Step-
han Meisinger, Eric Farries, Steffen
Keller, Joachim Oertel, Daniel Roth
und Jörg Krupp.

In Münchweiler a.d. Rodalb hatten
die Herren50 keine Chance und ver-
loren mit 2:19 Punkten. Lediglich
Stefan Petri (LK16) konnte sein Ein-
zel gegen Michael Serwein (LK11)
gewinnen.

Die Herren60 mussten in Winnwei-
ler antreten und gewannen auch ihr
zweites Medenspiel mit 10:4. Im
Einzel siegten Dieter Herud und
Klaus Burghardt, im Doppel die
Teams Herud/Dietze und Burg-
hardt/Kampa.
www.tc-waldmohr.de

TUS 
GLAN-MÜNCHWEILER

Vatertag
Am Vatertag ist das Sportheim des
TuS Glan-Münchweiler ganztägig
geöffnet. Neben den üblichen Me-
nues bietet die Wirtin ab 09.00 Uhr
Frühstücksbuffet an.

Bitte telefonische Anmeldung unter
0170/8186346.

SV KÜBELBERG

Mitglieder-
versammlung 2017

Der Sportverein 1920 e.V. Kübel-
berg lädt alle Mitglieder zur Mitglie-
derversammlung am Sonntag, dem
18. Juni 2016, um 18.30 Uhr ins
Sportheim „In der Lach“ ein.
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung sowie Wünsche und Anregun-
gen zu den folgenden Tagesord-
nungspunkten sind gemäß & 15
Abs. 6 der Vereinssatzung in schrift-
licher Form bis spätestens 1 Woche
vor dem Versammlungstermin an
unseren 1. Vorsitzenden Henning
Reger zu richten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2. Änderung der Vereinssatzung 

§ 11 Abs. 1 und 2 Vorstand
§ 12 Abs. 2 Vereinsausschuss

3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Berichte der Spatenleiter
5. Kassenbericht d. Hauptkassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Anträge, Wünsche und Verschie-

denes

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandschaft

VFB
WALDMOHR

Heimsieg im 
letzten Saisonspiel

Einen deutlichen und in der Höhe
auch verdienten 6:1-Sieg konnte
die 1. Mannschaft der SG Wald-
mohr-Dunzweiler im letzten Saison-
spiel gegen die 2. Mannschaft des
FV Olympia Ramstein feiern.
Bereits in der 1. Halbzeit konnte die
Mannschaft das Spiel entscheiden.
Zunächst war Ismail Mert zweimal
zur Stelle und konnte somit in der
12. und 16. Minute die Weichen
früh auf Sieg stellen. Die Mann-
schaft kombinierte in der Folge wei-
ter gefällig, so dass durch Stiller
(36.) und Jung (45+1) verdienter-
weise weitere Tore erzielt wurden.

In der 2. Halbzeit war das Gesche-
hen etwas ausgeglichener, was ei-
nerseits an besseren Gästen lag,
andererseits an einigen Nachlässig-
keiten auf Seiten der Einheimischen
lag. So konnte Ramstein in der 68.
Zum 4:1 verkürzen. Von diesem Ge-
gentreffer nochmals angestachelt
erhöhte Stiller per Foulelfmeter
(71.) und aus dem Spiel heraus
(81.) zum verdienten 6:1-Sieg.

Somit beendet die 1. Mannschaft
die Saison auf einem respektablen
vierten Platz. Insgesamt sammelte
man 57 Punkte, die aus 18 Siegen,
3 Remis sowie 9 Niederlagen resul-
tieren. Das Torverhältnis beträgt
86:55. Bester Torschütze war Ro-
man Stiller mit 13 erzielten Treffern.

ASC BUNKERBOYS

Gelungener Start
der Herren 50

Am vergangenen Wochenende hat-
ten die Herren 50 des ASC Bunker
Boys Brücken ihr erstes Spiel in der
Medenrunde. Nachdem sie in die A-
Klasse aufgestiegen waren, gab es
doch Bedenken, wie man hier ab-
schneiden würde. Mit einem 14:7
Sieg über den TC Park Siegelbach
gelang der Start perfekt. In den Ein-
zeln punkteten Roland Sander, Mar-
tin Geyer und Markus Defland ge-
gen wesentlich höher eingestufte
Gegner. Peter Wagner steuerte den
vierten Einzelerfolg bei. Ein Doppel
musste noch her. Doppel 1  mit Ro-
land Sander und Markus Defland si-
cherte mit einem 6:1 und 6:4 Erfolg
die ersten Punkte in der höheren
Spielklasse. Martin Geyer und Ur-
ban Brauer gewannen dann auch
noch im Champions-Tiebreak. Die
Herren 60 spielten in ihrer dritten
Begegnung 7:7 gegen den TC
Mölschbach und haben jetzt ein
ausgeglichenes Punktekonto. Es
siegten Rolf Bernd und Hans-Her-
mann Klasen im Einzel und auch im
Doppel. Ein ebenfalls ausgegliche-
nes Punktekonto haben die Damen
30, die auch in der A-Klasse spie-
len. Sie führten nach Einzelsiegen
von Natascha Christoffel, Janina
Weber und Eva Göddel mit 6:2. In
den Doppeln reichte es leider nicht. 
Sie wurden beide verloren, so dass
die Damen vom TC Hütschenhausen
mit 8:6 gewannen. Zwei klare Nie-
derlagen gab es für die U18
Mädchen und die Herren 1. Bei den
u 18 Mädchen konnten lediglich Ali-
ne Christoffel und Jasmin Stiller im
Doppel punkten. Sie mussten sich
dem spielstarken Team des TC

Mitgliederver-
sammlung 
der Jusos 
KUSEL: Kontaktstelle Holler

Am Dienstag, 25. April, fand die Mit-
gliederversammlung der Jusos im Un-
terbezirk Kusel in der Kontaktstelle
Holler statt. Vor der Mitgliederver-
sammlung stand noch ein Besuch der
Aufnahmeeinrichtung für Asylbegeh-
rende (AfA) auf dem Kuseler Windhof
auf dem Programm. Martin Ziemer,
Leiter der Einrichtung und sein Kolle-
ge vom DRK, Uli Urschel, übernah-
men die Führung. Die Resonanz war
sehr positiv und ein guter Einblick in
die Weiterentwicklung der Einrich-
tung wurde ermöglicht.Nach der Be-
grüßung durch Sprecher Christopher
Biehl, wurde die Mitgliederversamm-

lung eröffnet, die Tagespunkte be-
sprochen und die Vorstandschaft ein-
stimmig entlastet. Die Neuwahl der
Vorstandschaft und der Delegierten
bestimmte den weiteren Ablauf. Jes-
sica Luks und Christopher Biehl wur-
den zu den gleichberechtigten Spre-
chern gewählt. Zeitnah findet auch
schon die Landeskonferenz in Mainz
statt, auf welcher sich die Delegierten
der Jusos Kusel aktiv beteiligen wer-
den. Im Anschluss an die Wahlen
wurde die Jahresplanung besprochen
und weitere Anregungen und Vor-
schläge diskutiert. Für den 1. Juli ist
die Beteiligung am Sommerfest der
Kontaktstelle Holler in Planung. Die
Jusos im Kreis Kusel sind jederzeit of-
fen und freuen sich über neue Mit-
glieder, welche sich für Toleranz und
Mitmenschlickeit einsetzen wollen!
Weitere Informationen unter www.ju-
sos-kusel.de (ps)

Queidersbach mit 3:11 geschlagen
geben. Das gleiche Resultat erziel-
ten auch die Herren 1. Hier konnten
lediglich Markus und Fabian Def-
land im Vater-Sohn-Doppel gegen
den TC Miesenbach punkten.

DAS INTERESSIERT  DEN LESER

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Öffentliche Mahnung
der Kreisverwaltung Kusel
Am 15.05.2017 waren die Abfallentsorgungsgebühren für das 2.
Quartal 2017 zur Zahlung fällig.

Bitte prüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse nach, ob alle von Ihnen
geschuldeten Beträge beglichen wurden. Sollte dies nicht der Fall
sein, so bitten wir den Rückstand binnen einer Woche zu über -
weisen.

Zahlungsrückstände werden im Verwaltungsvollstreckungswege
mit den gesetzlichen Kosten angefordert.

Kreisvolkshochschule
Kusel
Neue Chance 
Hauptschulabschluss
Am Mittwoch, den 21. Juni findet in
der KVHS Kusel ein Informations-
abend zum Vorbereitungskurs zum
Hauptschulabschluss statt.  

Schulabschlüsse sind heute wichti-
ger denn je, aber noch immer ver-
lässt eine hohe Zahl von Schulab-
gängern/innen das Schulsystem
ohne Abschluss.
Im vergangenem belief sich - laut
dem Statistischen Landesamt
Rheinland-Pfalz - der Anteil der
Schulentlassenen ohne Berufsreife
im Landkreis Kusel auf 6% aller
Schulabgänger. Dabei ist der
Hauptschulabschluss in der Regel
die Mindest-Voraussetzung, um ei-
nen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz
zu erhalten. 

Die Kreisvolkshochschule Kusel
bietet Jugendlichen und Erwachse-
nen Gelegenheit, die Qualifikation
der Berufsreife (ehemals Haupt-
schulabschluss) nachträglich zu er-
werben.
Der Vorbereitungskurs beginnt am
5. September 2017. In einem Zeit-
raum von 18 Wochen werden die
Kursteilnehmer in den Fächern
Deutsch, Mathematik, Biologie,
Erdkunde und Sozialkunde auf den
Abschluss vorbereitet. Der Unter-

richt findet 4x wöchentlich Abends
von 18:00 bis 21:45 Uhr statt.
Im Anschluss zum Kurs finden vor-
aussichtlich Anfang Februar 2018
die schriftlichen Prüfungen statt,
die mündlichen Prüfungen am Ende
des gleichen Monats.

Voraussetzung für die Teilnahme ist
das Beherrschen der deutschen
Sprache in Wort und Schrift. 
Kosten: 199,00 Euro.

Informationsabend:
Mittwoch, 21. Juni 2017, von
17:00 - 18:00 Uhr
Horst-Eckel-Haus, Lehnstraße
16, Kusel, Raum 114

Anmeldungen zum Kurs ab sofort
bei der KVHS Kusel unter
anke.heckmann@kv-kus.de.

Für weitere Informationen stehen
wir Ihnen gerne unter der Telefon-
nummer: 06381-91753010 zur Ver-
fügung.

0.209 
„Wir gestalten unsere Heimat“
Ein Kunstprojekt für Jugendliche
Bist Du zwischen 15 und 18 Jahre
und möchtest mit Gleichgesinnten
ein Kunstprojekt in Kusel durch-
führen? An zwei Wochenenden wer-
den sich deutsche Jugendliche und

Jugendliche mit Migrationshinter-
grund unter dem Motto „gemeinsa-
me Heimat gestalten“ treffen. 
Zusammen sammelt die Gruppe am
ersten Termin bei einer Erkundung-
stour durch den Landkreis Kusel fo-
tographische Eindrücke ihrer Hei-
mat bzw. neuen Heimat. Treffpunkt
ist um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz
vor dem Jugendhaus Kusel. Das Mit-
bringen von Smartphones und/oder
Fotoapparat ist ausdrücklich er-
wünscht. Am zweiten Wochenende
soll gemeinsam unter fachlicher
und künstlerischer Anleitung ein
Boot aus Steinen gebaut werden.
Die „Heimatbilder“ werden das Se-
gel des Bootes gestalten und sicht-
bar im Wind wehen. 
Gefördert wird dieses Projekt durch
das Ministerium für Familie, Frauen,
Jugend, Integration und Verbrau-
cherschutz (MFFJIV).
Anmeldung und weitere Informatio-
nen bei der Kreisvolkshochschule
oder bei Herrn  Leibrock (Tel.:
06381-917530-22, 
Email: Martin.Leibrock@ikoku.de).

Leitung: Henry Simon
Termin: 2 Tage, 17.06.2017,
20.08.2017
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Sonntag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Werkstatt Henry Simon, Haupt-
straße 68, 66909 Langenbach

Naturschau in der Zehntscheune auf Burg Lichtenberg (Pfalz)

Vortrag
zur Bilderausstellung
„Birnbäume“
Am Donnerstag, den 1. Juni 2017 um
19 Uhr findet in der Naturschau der
Zehntscheune auf der Burg Lichten-
berg ein Vortrag des Naturfotografen
Horst Ohliger zur Bilderausstellung
„Birnbäume“ statt. Herr Ohliger wird
als Schöpfer dieser Bilder entlang
der ausgestellten Motive durch die
Ausstellung führen, die gegenwärti-
ge Problematik dieser Charakterbäu-
me schildern und floristische High-
lights der Westpfalz präsentieren.
Birnbäume prägen wie kaum ein an-
derer Einzelbaum die Landschaft der
Westpfalz. Seit der zweiten Hälfte
des vorigen Jahrhunderts ging ihre
Zahl im Umkreis der Dörfer, auf
Äckern, Wiesen und Weiden jedoch
spürbar zurück. Mit einer Auswahl
außergewöhnlicher Fotos und Zeich-
nungen will diese Ausstellung die
ästhetische als auch historische Be-
deutung der Birnbäume hervorhe-
ben und dazu beitragen, dass diese
Besonderheit der westpfälzischen
Landschaft auch in Zukunft beste-
hen bleibt.

Herr Horst Ohliger, Jahrgang 1948,
wohnt im Quirnbacher Ortsteil
Liebsthal. Bis heute führte er zahlrei-
che Ausstellungen durch. Er ist fer-
ner erfolgreicher Teilnehmer an Na-
turfotowettbewerben, zudem brach-
te er als Autor bzw. Ko-Autor mehre-
re beeindruckende Bildbände zur
Natur der Pfalz heraus.
Im Rahmen dieser Ausstellung infor-
miert der Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland (BUND) Kreis-
gruppe Kusel über das gegenwärtig
laufende Projekt „Regionaltypische
Mostbirnen der Westpfalz: Erhalten
und zu neuem Leben erwecken!“.
Zu der gemeinsamen Veranstaltung
des Pfalzmuseums für Naturkunde
und der BUND-Kreisgruppe Kusel
sind alle Interessenten herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei.
Die Ausstellung kann zu den Mu-
seumsöffnungszeiten der Natur-
schau auf Burg Lichtenberg (Pfalz)
und zum normalen Museumseintritt
bis September 2017 besucht wer-
den.

Die Heizperiode ist zu Ende und ei-
nige tragen sich mit dem Gedanken,
ihre Immobilie zumindest in Teilen
zu sanieren und dabei energetisch
zu verbessern. Sollte dies auch bei
Ihnen der Fall sein, schauen Sie
doch beim Förderratgeber des
Landkreises Kusel vorbei. Hier wer-
den verschiedene Förderprogram-
me für Privatpersonen aufgezeigt,
die Ihre geplanten Investitionen un-
terstützen und Ihren Energiever-

brauch re-
d u z i e r e n
können.
Der Förder-
r a t g e b e r
geht u.a.
auf ver-
schiedene
Program-
me der
Kreditan-
stalt für
Wiederauf-
bau (KfW),
des Bun-

desamtes für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) und der Inve-
stitions- und Strukturbank Rhein-
land-Pfalz (ISB) ein. Neben Pro-
grammen zur Förderung der Ener-
gieeffizienz werden auch erneuer-
bare Energien und barrierefreier
Wohnraum/altersgerechtes Um-
bauen thematisiert.
So fördert bspw. die KfW energeti-
sche Sanierungsmaßnahmen an
Wohngebäuden mit Zuschüssen

von bis zu 30.000 Euro je Wohnein-
heit. Im Förderprogramm Energieef-
fizient Sanieren - Investitionszu-
schuss muss nicht zwangsweise die
gesamte Immobilie zum KfW-Effizi-
enzhaus saniert werden. Auch Ein-
zelmaßnahmen, wie bspw. der Aus-
tausch ineffizienter Heizungsanla-
gen, die Wärmedämmung von
Dachflächen oder die Erneuerung
der Fenster und Eingangstüren
kann gefördert werden.

Informationsmaterial in elektro -
nischer Form finden Sie im Förder-
ratgeber auf unserer Home page un-
ter www.landkreis-kusel.de/klima-
schutz. Ihr Klimaschutzmanager
hält einige Exemplare der genann-
ten Broschüren in gedruckter Form
und hilfreiche Tipps für Sie bereit.

Bei Fragen: Kreisverwaltung Kusel,
Klimaschutzmanager, Tel.: 06381 /
424-206, 
E-Mail: 
alexander.tober@kv-kus.de.

Ihr Klimaschutzmanager informiert:
Energetische Sanierung: Förderratgeber für Privatpersonen



Aktuelle Kurse 
an der Malschule 
Jugendkunstschule
„Offene Mal- und Druck-
werkstatt“
mit Vera Schwehm-Schwarze
am 10. und 11. Juni 2017
09 - 12 Uhr 6 bis 11 Jahre
12 - 16 Uhr 12 bis 18 Jahre

Materialpauschale pro Wochen-
ende 5,00 Euro

Mitzubringen sind:
-  Lust am Ausprobieren !!!
-  Zeichenblock
-  Zeitungspapier
-  3 - 4 weiche Lappen
-  Malkittel
-  Essen und Trinken

„Aquarell - Intensivseminar“
Malkurs 04/2017
mit Abdel Nejjar
24. und 25. Juni 2017, 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr -  17.00 Uhr

Informationen und verbindliche An-
meldung:
Kreisverwaltung Kusel, Servicebüro
Kultur, Tel. 06381/424-222, 
e-mail: beate.steiner@kv-kus.de

Wandertreff
Burg
Lichtenberg
Mittwoch, 07. Juni 2017
Treffpunkt: 14 Uhr, Parkplatz Hufei-
senturm

Familienfreundliche Wanderung
von der Burg Lichtenberg zum
Remigiusberg
mit der zertifizierten Gästeführerin
Petra Rübel
Dauer: ca. 2 1/2 Std.

Die Wanderung führt durch die
bucklige Landschaft des Pfälzer
Berglandes, gesäumt mit herrlichen
Panoramablicken in die Pfalz.
Länge: ca. 10 km
Schwierigkeitsgrad: leicht

Bitte Rucksackverpflegung mitbrin-
gen.
Unkostenbeitrag: 4 Euro.

Die Rückfahrt ist mit dem Burgen-
bus möglich.

Anmeldungen bei der Burgverwal-
tung,  Telefon: 06381 / 8429

E-Mail:  
burg-lichtenberg@kv-kus.de

Führer-
scheinstelle
geschlossen
Am Mittwoch, dem 31. Mai
2017, ist die Führerschein-
stelle der Kreisverwaltung Ku-
sel wegen einer Mitarbeiter-
schulung geschlossen. In
dringenden Fällen können
sich die Antragsteller an das
Bürgerbüro wenden.

Auf die Plätze, 
fertig, los
30. Jugendolympiade 
am Ohmbachsee - 
jetzt anmelden!

Noch bis Mittwoch, 31. Mai läuft die
Anmeldefrist für die diesjährige Ju-
gendolympiade von Kreisjugend -
ring und Landkreis.

Die Olympiade findet am Samstag,
dem 24. Juni rund um den Ohm -
bachsee statt, Ausrichter sind Ver-
eine aus der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal.

Antreten können Gruppen von fünf
bis zehn Jugendlichen in drei Alters -
klassen von sieben bis 18 Jahren.
Sie werden an acht bis zehn Statio-
nen auf einem Rundkurs um den
See bei Spielen und Fragen Punkte
sammeln, den Erstplatzierten jeder
Altersgruppe winken Geldpreise.
Zur An- und Abreise ist ein kostenlo-
ser Hol- und Bringdienst eingerich-
tet. 

Anmeldung und weitere Informatio-
nen bei der Abteilung Jugend und
Soziales der Kreisverwaltung, Trie-
rer Straße 49 bis 51, 66869 Kusel,
06381/424-215 oder -174, Mail: Ju-
gendpflege@kv-kus.de.

Den Flyer und die Anmeldung zur Ju-
gendolympiade findet ihr im Inter-
net unter www.landkreis-kusel.de.

K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

„Lebe - Liebe - Lache“
beim Mädchenaktionstag
Kusel: Spaß und gute Laune
beim 14. Mädchenaktionstag 

„Lebe - Liebe - Lache“: Unter die-
sem Motto waren am 13. Mai 120
Mädchen zum Schulzentrum auf
dem Roßberg gekommen, um dort
Neues auszuprobieren.

Das Motto des Aktionstages für
Mädchen ab 11 Jahren wurde
durch Claudia Stump bereits in der
Einstiegsaktion aufgegriffen.
Mit verschiedenen Fragen bezog
die Theaterschauspielerin die
Mädchen aktiv mit ein und diese
konnten sich so schnell kennenler-
nen.

Danach wurde es unruhig. Die
Mädchen, die im letzten Jahr
schon mit dabei waren, wussten,
es geht an die Einteilung der
Workshops.

Nach ein, zwei hektischen Minuten
war es geschafft, alle Mädchen
hatten für den Start unter den 14
Workshops das Passende für sich
gefunden.

Sportlich ging es in der Sporthalle
des Schulzentrums zu. Zumba war
hier im Angebot. Die Mischung
zwischen lateinamerikanischen
Rhythmen und Aerobic sorgten für
gute Laune bei den Mädchen. Ne-
benan konnten sie ihre Koordinati-
on und Geschicklichkeit beim Be-
wegungsparcours testen und
Selbstbehauptung und Selbstver-
teidigung trainieren.

Währenddessen wurde in der
Schulküche gebacken. Die Mäd -

chen zauberten richtige Kunstwer-
ke mit Cupcakes in Form eines
Prinzessinnenkleides. Die eine
oder andere Mutter dürfte sich be-
stimmt am darauf folgenden Tag
sehr über ihr Muttertagsgeschenk
gefreut haben.

Im Werkraum nebenan wurde eif-
rig der Hammer geschwungen und
mit Garn Nagelbilder hergestellt.
Auch die anderen kreativen Ange-
bote fanden großes Interesse bei
den Mädchen.

Gegen Ende der Workshops warte-
te eine wohlverdiente Stärkung auf
alle Beteiligten.

Und anschließend spielte die Mä-
delsband „Double XX feat.
Schmiddi“ aus Zweibrücken live
aktuelle Songs.

Danach wurde bei der Abschlus-
sdisco und einem „Sundowner“ an
der Saftbar getanzt und gefeiert. 

Der Mädchenaktionstag wird auch
im kommenden Jahr wieder von
der Initiative Mädchenarbeit im
Landkreis Kusel veranstaltet, einer
Kooperation zwischen dem Kreis-
jugendring, der Evang. Jugend, der
Sportjugend, den Verbandsge-
meinden Altenglan und Lauter-
ecken-Wolfstein, der Kontaktstelle
Holler, dem Haus der Jugend Ku-
sel, dem Haus der Diakonie sowie
dem Jugendamt und der Gleich-
stellungsbeauftragten der Kreis-
verwaltung Kusel.

Das Revier der SchnäppchenjägeR:

Das Wochenblatt.


